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Gemeindeverwaltung Reinach 

Hauptstrasse 66

5734 Reinach

Telefon: 062 765 12 12

E-Mail: kanzlei@reinach.ch

Web: www.reinach.ch

Öffnungszeiten
Montag 08.00 – 11.30 13.30 – 18.00

Dienstag 08.00 – 11.30 13.30 – 16.30

Mittwoch 08.00 – 11.30 13.30 – 16.30

Donnerstag 08.00 – 11.30 13.30 – 16.30

Freitag 08.00 – 15.00 durchgehend

Gemeindeverwaltung

klimaneutral gedruckt
Nr.: OAK-ER-11826-02897
www.oak-schwyz.ch/nummer
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(Wynental)

Erscheinung: einmal monatlich, 1. Mittwoch des Monats
Redaktionsschluss: Freitag vor Erscheinung, 10.00 Uhr
Gesamtauflage: WEMF-beglaubigte Auflage 2022: 22 231
Online: dorfheftli.ch, facebook.com/dorfheftli, instagram.com/dorfheftli_ag

Abopreise: CHF 50.–/Jahr (inklusive MWST). Ausland auf Anfrage
Inserate: Insertionsmöglichkeiten und -preise unter dorfheftli.ch
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Klimaneutrale Produktion Gedruckt in der Region

Feiertage
Bundesfeier, 1. August

Grüngutabfuhr
7., 14., 21. und 28. Juni

Papiersammlung
19. August

Häckseldienst
12. Juni

Gemeindeversammlungen
13. Juni
14. November

 

Der California 6.1 ist das Allroundtalent schlechthin. Als echtes Abenteuer- und Freizeit-
mobil ist er vom Kurztrip in die Berge über die gemütlichen Ferien am Wasser bis zum 
Grosseinkauf am Wochenende Ihr zuverlässiger Begleiter und flexibles Platzwunder.  
Sichern Sie sich jetzt einen der letzten California 6.1 Beach.

VW California 6.1 Beach Liberty Spirit 2.0 TDI, 150 PS, 6-Gang manuell, 7,4 l/100 km, 194 g CO₂/km, Kat. E, Barzahlungspreis CHF 58’130.–, 
Sonderzahlung 22%: CHF 12’788.60. Leasingrate: CHF 349.–/Mt.. Abgebildet: 7,4 l/100 km, 195 g CO₂/km, Kat. E, Alufelgen Devonport 
7 J×17, Markise schwarz, Barzahlungspreis CHF 60’070.–, Sonderzahlung 22%: CHF 13’215.40. Leasingrate: CHF 369.–/Mt.. Effektiver 
Jahreszins Leasing: 3.97%, Laufzeit: 48 Monate (10’000 km/Jahr), exkl. obligatorischer Vollkaskoversicherung. Die Kreditvergabe ist verboten, 
falls sie zur Überschuldung des Konsumenten führt. Aktion gültig bis zum 31.5.2023 für alle durch die AMAG Import AG importierten 
Fahrzeuge, nur bei teilnehmenden Partnern. Finanzierung über die AMAG Leasing AG. Bestellbar solange Vorrat.

Letzte Gelegenheit 
Jetzt ab 349.–/Mt.

Garage Gloor AG
Dorfstrasse 489
5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 12 61
partner.vw-nutzfahrzeuge.ch/gloor



Geschätzte Reinache-
rinnen und Reinacher
Gerne informiere ich Sie 

nachfolgend über das ak-

tuelle Geschehen im Res-

sort Verkehr, Umwelt und 

Raumordnung.

Centralschulhaus
Die Sanierung neigt sich dem Ende zu und es wer-

den die letzten Arbeiten ausgeführt. Es ist vorge-

sehen, dass wir das Centi am 28. Oktober offiziell 

der Schule übergeben und dieses bedeutsame 

Projekt mit einer Feier in würdigem Rahmen ab-

schliessen werden. Sobald die Details des Anlasses 

bekannt sind, wird die Bevölkerung entsprechend 

informiert werden. 

Gewässerzonenausscheidung
Die Gemeinde ist verpflichtet, den Raumbedarf 

der Gewässer gestützt auf Artikel 36a des eid-

genössischen Gewässerschutzgesetzes bei der 

Nutzungsplanung zu sichern. Als Grundlage für 

die Ausscheidung der Gewässerräume dienen die 

aktuellen Daten der amtlichen Vermessung, der 

Bachkataster und die Fachkarte Gewässerraum. 

Die Ausscheidung der entsprechenden Zonen 

wurde inzwischen abgeschlossen und durch den 

Kanton vorgeprüft. In absehbarer Zeit wird die 

Gemeinde einen Infoanlass und im Anschluss da-

ran ein Mitwirkungsverfahren durchführen. Wenn 

dieses abgeschlossen und ausgewertet ist werden 

die Gewässerräume den örtlichen Gegebenheiten 

entsprechend festgehalten und die Vorlage wird 

der Gemeindeversammlung zur Beschlussfassung 

vorgelegt. Bei Annahme erfolgt die abschliessende 

Genehmigung durch den Kanton und als letzter 

Schritt die grundeigentümerverbindliche Umset-

zung in der Nutzungsplanung. 

Siedlungsentwicklung in Reinach -
wie weiter?
Wie wir alle jeden Tag feststellen können ist Rei-

nach in Bezug auf die Erstellung von Neubauten 

seit längerer Zeit sehr dynamisch unterwegs. Es 

wird viel gebaut, die Gemeinde wächst, die Be-

völkerung nimmt zu und diese Situation bringt 

stetig steigende Herausforderungen mit sich. Die 

momentan gültige Bau und Nutzungsordnung 

(BNO), welche im Jahre 2016 durch den Souverän 

gutgeheissen wurde umfasst und regelt das kom-

munale Raumplanungs-, Umwelt- und Baurecht. 

Nicht zuletzt aufgrund der hohen Bautätigkeit hat 

sich die damalige Ausgangslage massiv verändert 

und es besteht bei verschiedenen Themenfeldern 

trotz des jungen Alters der aktuellen BNO Hand-

lungsbedarf. 

Der Gemeinderat wurde verschiedentlich von 

engagierten und besorgten Bürgerinnen und 

Bürgern auf Themen wie die Auswirkungen des 

Klimawandels, Hitzeentwicklung in den bebauten 

Gebieten, lokales Windsystem, sowie Gestaltung 

von Aussen- und Freiräumen, Verkehrszunahme 

etc. angesprochen. 

Der Gemeinderat und die Abteilung für Bau und 

Planung sind sich der Situation durchaus bewusst 

und haben schon seit längerer Zeit intensiv nach 

einem gangbaren Weg gesucht. Unter dem Thema 
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Aus dem Gemeinderat

Gemeindenachrichten 

Hundehaltung
Hundehalterinnen und Hundehalter sind ver-

pflichtet, ihren Hund ab dem dritten Lebensmonat 

bei ihrer Wohngemeinde anzumelden. Die Melde-

pflicht umfasst ausserdem Namens- und Adres-

sänderungen, einen allfälligen Halterwechsel, den 

Tod des Hundes und Massnahmen, die von einem 

anderen Kanton angeordnet wurden (§ 7 Abs. 1 

HuG). Ferner muss bei der Anmeldung des Hundes 

in der Wohngemeinde eine Kopie des Hundeaus-

weises (Heimtierausweis oder Impfpass) abgege-

ben werden. Die Hundetaxe beträgt CHF 120.00 

pro Jahr und ist Anfang Mai 2023 in Rechnung 

gestellt worden. Für Hunde, welche zwischen dem 

1. November und dem 30. April taxpflichtig wer-

den, ist die Hälfte der Taxe zu entrichten. Wird 

die Hundehaltung nach Entrichten der Taxe zwi-

schen dem 1. Mai und dem 31. Oktober aufgege-

ben, kann die Halterin bzw. der Halter die Hälfte 

der Taxe zurückfordern. Wird ein Hund innerhalb 

des «Hunde»-Jahres, das von Mai bis April dauert, 

ersetzt oder der Wohnsitz innerkantonal gewech-

selt, wird keine zusätzliche Taxe fällig. Bei einem 

ausserkantonalen Zuzug müssen die vollen Ge-

bühren entrichtet werden

WYNAexpo 2023: Wettbewerb am Stand der 
Gemeinde Reinach
Beim Wettbewerb am Stand der Gemeinde Rei-

nach in der Tennishalle sind folgende Siegerinnen 

und Sieger gezogen worden:

1. Rang Andrea Müller, 5707 Seengen
2. Rang Dustin Wyss, 5734 Reinach
3. Rang Pia Budmiger, 5734 Reinach

Regionalpolizei Aargausüd 
Der Quartalsinformation der Regionalpolizei aarg-

auSüd kann entnommen werden, dass im 1. Quar-

tal 2023 in Reinach gesamthaft fünf Geschwin-

digkeitskontrollen durchgeführt worden sind. 

Durchschnittlich fuhren 9 % zu schnell, wobei 

«Klimagerechte Siedlungsentwicklung» werden 

wir versuchen, entsprechende Lösungen zu erar-

beiten und Antworten geben zu können. 

Unter Vorbehalt der Bewilligung des Budgets 

durch den Souverän wird der Gemeinderat eine 

Arbeitsgruppe einsetzen, welche Anfang 2024 

Ihre Arbeit aufnehmen wird. Entsprechende Vor-

bereitungsarbeiten sind bereits am Laufen und wir 

sind überzeugt davon, dass wir praktikable, rasch 

umsetzbare und mehrheitsfähige Lösungsansätze 

finden werden. 

Abschliessend wünsche ich Euch allen einen schö-

nen und angenehmen Sommer, in der Hoffnung, 

dass das Wetter ebenfalls mitmacht.

Lanz Rudolf

Vizeammann
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die Höchstgeschwindigkeit bei 77 km/h im Inne-

rortsbereich lag (Lenzstrasse). In der gleichen Zeit 

musste die Regionalpolizei drei Mal ausserhalb 

und 135 Mal während der Arbeitszeit ausrücken.

Aufruf zum Zurückschneiden von Bäumen und 
Sträuchern 
Bäume, Hecken und Sträucher, die auf Gehwege 

und Strassen hinausragen, behindern die Fuss-

gänger und gefährden den Strassenverkehr.

In das Lichtraumprofil ragende Bäume und Sträu-

cher müssen regelmässig durch die Liegenschafts-

besitzer zurückgeschnitten werden. Verkehrssig-

nale, Strassenschilder und Strassenbeleuchtungen 

dürfen nie verdeckt sein. Die Sichtzonen bei Aus-

fahrten in öffentliche Strassen sind stets freizu-

halten.

Es gelten folgende Abstände:

• vom Strassenrand 60 cm

• bei Fahrbahnen Mindesthöhe 4.50 m

• bei Gehwegen / Trottoirs Mindesthöhe 2.50 m

Bäume, Hecken und Sträucher, welche bis 17. Juni 

2023 nicht zurückgeschnitten sind, werden auf 

Kosten der Besitzer zurückgeschnitten.

Häckseldienst
Der nächste Häckseldienst wird am Montag, 12. 

Juni 2023, durchgeführt. Anmeldeschluss ist am 

Donnerstag, 8. Juni 2023. Anmeldekarten können 

bei den Einwohnerdiensten oder der Abteilung 

Bau und Planung bezogen werden. Zudem kann 

das Anmeldeformular direkt im Online-Schalter 

der Gemeinde Reinach (www.reinach.ag) unter 

Bau und Planung ausgefüllt werden.

Gemeindeversammlung vom 13. Juni 2023
Der Gemeinderat lädt alle Stimmbürgerinnen 

und Stimmbürger zur Rechnungs-Gemeindever-

sammlung vom 13. Juni 2023, um 20.00 Uhr, in 

den Saalbau ein. Ab 19.30 Uhr wird bei schönem 

Wetter vor dem Saalbau und bei schlechtem Wet-

ter im Foyer ein Apéro serviert. Die Unterlagen zu 

den einzelnen Sachgeschäften können vom 30. 

Mai bis 12. Juni 2023 während der ordentlichen 

Öffnungszeiten am Schalter der Einwohnerdienste 

eingesehen werden. Sämtliche Unterlagen zur Ge-

meindeversammlung sind zudem auf der Home-

page der Gemeinde Reinach aufgeschaltet und 

können heruntergeladen werden. 

Neuer Mitarbeiter im Werkdienst
Der Gemeinderat hat Michael Bättig, Menziken, 

als neuen Mitarbeiter im Werkdienst angestellt. 

Michael Bättig schliesst im Sommer 2023 seine 

Zweitlehre als Fachmann Betriebsunterhalt EFZ 

ab und hat zuvor bereits eine Ausbildung zum Sa-

nitärinstallateur EFZ absolviert. Der Gemeinderat 

heisst Michael Bättig bereits heute herzlich will-

kommen und wünscht ihm viel Freude bei seiner 

neuen Aufgabe.

Weitere Angebote auf rio-getraenke.ch

AKTUELL AKTIONEN HIT-ANGEBOT

Angebote gültig vom 07.06.2023 bis 20.06.2023 (teilweise nur solange Vorrat)
Die Spirituosen-Angebote sind unabhängig von der Gültigkeitsdauer dieses Inserates.

Kein Spirituosenverkauf an unter 18-jährige!

Valser

Somersby

Prickelnd / Still
6 x 1.5Liter Pet

Apple Original
4.5% Vol.  
4 x 33cl Flaschen

4.80
statt 8.70

7.40
statt 9.40

Franklin & Sons

Eichhof

Tonic Water  
Natural Indian
4 x 20cl Flaschen

Lager 
helles Bier
50cl

5.20
statt 6.60

1.45
statt 1.65 + Depot

FOCUSWATER

Calanda

active  
pineapple & mango
6 x 50cl Pet

Glatsch
6 x 50cl Dosen

9.–
statt 11.70

9.90
statt 11.70

Ramseier

11.70
statt 16.80

Chiar di Luna
Bianco di Merlot
75cl

13.90
statt 16.90

Senza Parole
Primitivo di Puglia
75cl

9.90
statt 11.95

SchweizItalien

Due Lune
Cantine Cellaro
75cl

14.95 
statt 19.95

Italien Österreich

Schweiz

Hannes Reeh

Fendant

Unplugged  
Zweigelt
75cl

Roche Vineuse  
Cave St. Pierre
75cl

17.90
statt 23.–

7.95
statt 10.20

30%  
günstiger

25%  
günstiger

20%  
günstiger

3.–  
günstiger

44%  
günstiger

Havana Club

Berliner  
Brandstifter

Rum Añejo 3años 
40% Vol. 70cl

Berlin Dry Gin
43.3% Vol. 70cl

19.95

49.90

Smirnoff Ice

Hendrick‘s

Original
4% Vol. 4 x 25cl 
Dosen

Flora Adora Gin
43.3% Vol. 70cl

9.60

44.90

Coca-Cola

Falken

Original / Zero / Light
6 x 1.5Liter Pet

Lagerbier hell
24 x 50cl Dosen

9.60 
statt 13.80

19.20 
statt 38.40

30%  
günstiger

½ Preis

Apfelschorle
6 x 1.5Liter Pet

76 Quelle: Gemeindeverwaltung Reinach
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In der Printversion mit 22 231 Haushaltungen und
Online mit monatlich über 30 000 Besuchern.
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1 Monat
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Stille Wahl eines Mitglieds der
Steuerkommission (Ersatzwahl)
Nachdem innert der angesetzten Nachmeldefrist 

keine neuen Anmeldungen für die Ersatzwahl ei-

nes Mitglieds der Steuerkommission für den Rest 

der Amtsperiode 2022/25 eingegangen sind, hat 

das Wahlbüro Schenker Brigitte, geb. 1963, Hö-

henweg 8c, 5734 Reinach, in stiller Wahl gewählt.

Herrenlose Bienenschwärme
Frühlingszeit ist auch wieder die Zeit der Bie-

nenschwärme. Der Bienenzüchterverein Wynen-

tal & Umgebung hat für jede Gemeinde im Ver-

einsgebiet einen Imker bestimmt, welcher für das 

Ein-fangen von Bienenschwärmen zuständig ist. 

Für die Gemeinde Reinach ist Herr Ulrich Kopp, Tel. 

079 475 44 02, verantwortlich. Die Kontaktdaten 

der zuständigen Imker umliegender Gemeinden 

finden Sie auf der Homepage www.bienen-ag.ch 

unter der Rubrik Wynental.

Aktionsmonat generation-f im Juni: Schnup-
permöglichkeiten für interessierte Freiwillige 
aus der Region aargauSüd 
Benevol nennt sie die generation-f: alle Personen, 

egal welchen Alters, die sich freiwillig und unent-

geltlich für das Gemeinwohl engagieren. Im Rah-

men der Aktion generation-f 2023 öffnen im Juni 

schweizweit zahlreiche Organisationen und Ver-

eine ihre Türen, um ihre Tätigkeiten von und mit 

Freiwilligen vorzustellen. Mit über 90 Schnupper-

möglichkeiten im ganzen Kanton können auch Sie 

in den Gemeinden der Region aargauSüd während 

dieser Zeit in diversen Angeboten und Projekten 

von Impuls Zusammenleben, JuBiAr, ProSenectute 

und der Freizeitwerkstatt Teufenthal Freiwilligen-

luft schnuppern. Werfen Sie einen Blick in den 

offiziellen Veranstaltungskalender unter www.ge-

neration-f.ch/aargau und kommen Sie auf einen 

unverbindlichen Besuch vorbei!

Unsere Jubilarinnen und Jubilare
95. Geburtstag Heitz Gertrud Reinach

93. Geburtstag Lienhard Ursula Reinach

94. Geburtstag Roos Anton Reinach

91. Geburtstag Von Allmen Anna Margrit

    Reinach

90. Geburtstag Helfenstein Hanna Reinach

90. Geburtstag Stäuble Josef Reinach

90. Geburtstag Stäheli Peter Reinach

Baugesuchspublikationen
•  BG Nr. 2023/028: Bauherrschaft und Grundei-

gentümer: Erich und Irene Lackner, Alpenblick 6, 

5734 Reinach. Projektverfasser: Erich und Irene 

Lackner, Alpenblick 6, 5734 Reinach. Lage: Parz. 

Nr. 4067, Geb. Nr. 2544, Alpenblick 6. Bauobjekt: 

Montage allseitige Sitzplatzverglasung beste-

hender gedeckter Sitzplatz. 

•  BG Nr. 2023/046: Bauherrschaft und Grund-

eigentümer: Genossenschaft Migros Aare, In-

dustriestrasse 20, 3321 Schönbühl. Projektver-

fasser: Andreas Knuchel, Ringstrasse 35c, 7000 

Chur. Lage: Parz. Nrn. 935, 1597, 4131 und 3654, 

Sandgasse 6. Bauobjekt: Neubau Aussenpark-

plätze und Umgebung Migros (Projektanpas-

sung Erweiterung PP). 

Öffentliche Auflage:  05.05.2023 - 05.06.2023
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•  BG Nr. 2022/101: Bauherrschaft: Schafer AG, 

Wiesenstrasse 31, 5734 Reinach. Grundeigen-

tümer: Urs Schafer, Gigerstrasse 27, 5734 Rei-

nach. Projektverfasser: Urs Schafer, Gigerstrasse 

27, 5734 Reinach. Lage: Parz. Nr. 2310 und 2311, 

Wiesenstrasse 31.3. Bauobjekt: Neubau ge-

dämmte und beheizte Einstell- und Lagerhalle 

(Zwischenbau).

 •  BG Nr. 2023/012: Bauherrschaft: JYSK GmbH, 

Kauffmannweg 14, 6003 Luzern. Grundeigen-

tümer: Möbel Hunziker AG, Europastrasse 4, 

5734 Reinach. Projektverfasser: JYSK GmbH, 

Spitalweidstrasse 6, 4665 Oftringen. Lage: Parz. 

Nr. 3033, Geb. Nr. 2106, Europastrasse 4. Bau-

objekt: Umbau Verkaufsraum/Erweiterung La-

den/Umnutzung Verkauf in Lager 2. OG.

Öffentliche Auflage: 12.05.2023 - 12.06.2023

 •  BG Nr. 2023/037: Bauherrschaft: Nader 

Chouchene, Gigerstrasse 6, 5734 Reinach. 

Grundeigentümer: Etinel AG, Gotthardlist-

rasse 31, 6372 Ennetmoos. Projektverfasser: 

HM Werbetechnik, Sagiweg 4, 5737 Menziken. 

Lage: Parz. Nr. 1269, Geb. Nr. 27A, Winkelstras-

se 1. Bauobjekt: Montage Leuchtreklame.

•  BG Nr. 2023/040: Bauherrschaft und Grund-

eigentümer: AGITOP AG, Hubel 17, 6212 St. Er-

hard. Projektverfasser: e.a Partners AG, Indust-

riestrasse 6, 8305 Dietlikon. Lage: Parz. Nr. 4429, 

Alte Strasse 28. Bauobjekt: Sichtschutzwände 

entlang der Grenze (nachträgliches Baugesuch).

Öffentliche Auflage: 22.05.2023 - 20.06.2023

Während der Bürozeiten in den Büros des Regi-

onalzentrums Bau und Planung, Werkhof, Heu-

weg 11. Einwendungen: Gegen ein Baugesuch 

kann während der Auflagefrist beim Gemeinderat 

Reinach schriftlich Einwendung erhoben werden. 

Die Einwendung muss vom Einwendenden selbst 

oder von einer von ihm bevollmächtigten Person 

verfasst und unterzeichnet sein. Sie hat einen An-

trag und eine Begründung zu enthalten, d.h. es ist 

anzugeben, welchen Entscheid der Einwendende 

anstelle der nachgesuchten Baubewilligung bean-

tragt und es ist darzulegen, aus welchen Gründen 

der Einwendende diesen anderen Entscheid ver-

langt. Auf eine Einwendung, die diesen Anforde-

rungen nicht entspricht, kann nicht eingetreten 

werden.

Erteilte Baubewilligungen
•  Tobias Ammann, Schiristrasse 5, 5734 Reinach: 

Sanierung und Erweiterung Dach, Installation 

Photovoltaikanlage auf Dach, an Stirnseiten der 

Dachabschlüsse und am neuen Brüstungsgelän-

der, Schiristrasse 5, Parzelle 3365, Gebäude Nr. 

1765

•  Archimetra, Sandmatte 6, 5712 Beinwil am 

See: Montage Photovoltaikanlage an Fassade, 

Aufstellen Pergola EG, Stützmauer beim Gar-

tenhaus, Sonnenbergstrasse 38, Parzelle 1128, 

Gebäude Nr. 3102 (nachträgliches Baugesuch)

•  Christian und Savia Arnold, Hintergasse 7, 5736 

Burg: Erstellen Stützmauer und Vordach, Son-

nenbergstrasse 48, Parzelle 3076, Gebäude Nr. 

680 (nachträgliches Baugesuch)

•  Immofort AG, Büelisackerstrasse 3, 5619 Büttikon: 

Projektänderung zum BG Nr. 2021-0093; Einbau 

Schwimmbad und Cheminée bei Attikawohnung, 

Herrenweg 8, Parzelle 1779, Ge-bäude Nr. 3110

 Für Sie nur das Beste.
Fragen Sie uns –  
 vergleichen lohnt sich.

Philipp Feldmann
Key Account Manager
T 062 765 44 05

Sacha Achermann
Leiter Verkauf 
T 062 765 44 08 16
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Generalagentur Reinach
Javier Conde
Hauptstrasse 49, 5734 Reinach
T 062 765 44 44, reinach@mobiliar.ch
mobiliar.ch/reinach
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Ihr Partner bei Energiefragen

Neue Bahnhofstrasse 15, 5737 Menziken, +41 (0) 62 765 60 90
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•  Wolfgang Kolb, Sonnenbergstrasse 32, 5734 

Reinach: Montage Wind- und Wetterschutzver-

glasung am bestehenden gedeckten Sitzplatz, 

Sonnenbergstrasse 32, Gebäude Nr. 1399, Par-

zelle 3054

•  Thomas und Priska Leutwyler, Alzbachfeld 3, 

5734 Reinach: Einbau Kaminanlage und Che-

minéeofen, Alzbachfeld 3, Gebäude Nr. 2641, 

Parzelle 3161

•  Michael und Katarina Perrig, Tannenrain 5, 5734 

Reinach: Neugestaltung Gartenanlage (Rück-

bau Böschung, Erstellen neuer Abstellplatz für 

Wohnmobil), Tannenrain 5, Parzelle 4368

•  Sarena Bau- und Immobilien AG, Obere Hal-

denstrasse 4, 5610 Wohlen: Neubau 2 EFH und 

3 Garagen, Winkelrain, Parzellen 3145 und 4266

•  Urs Schmid, Flurweg 4, 5734 Reinach: Aufstellen 

Pergola mit Lamellendach, Flurweg 4.1, Parzelle 

2715

•  Manuel und Claudia Ulrich, Herrenacker 8, 5734 

Reinach: Aufstellen Gartenhaus, Herrenacker 

8.1, Parzelle 3678

•  Brigitte Zeltner Widmer, Holenwegstrasse 27, 

5734 Reinach, Bernhard und Ruth Zuber, Ho-

lenwegstrasse 27a, 5734 Reinach, Therese 

Engmann, Holenwegstrasse 29, 5734 Reinach, 

Marcel Ochsner und Doris Stadelmann, Holen-

wegstrasse 29a, 5734 Reinach: Sanierung Pri-

vatstrasse Holenwegstrasse (Neu Asphaltbelag 

anstelle von Kiesbelag), Holenwegstrasse, Par-

zellen 3451, 3764, 3765, 3766, 3767, 3768

•  Pavlik Marinov, Breitestrasse 21, 5734 Reinach: 

Hühnerhaltung (10 Hühner und 1 Hahn) mit 

Hühnerhaus und Freilaufzone, Breitestrasse 21, 

Parzelle 1560 (nachträgliches Baugesuch)

•  Marianne Zeberli-Gautschi, Ifangweg 2, 5734 

Reinach: Gartenumgestaltung mit Montage 

Hundezwinger, Zaun, Sichtschutz, Erstellen 

Stützmauer und Anbau mit Glas eingedeckte 

Pergola, Ifangweg 2, Parzelle 2746 (teilweise 

nachträgliches Baugesuch)

Isabelle Gasparrini
Hauptstrasse 38, 5734 Reinach, 078 621 14 19

Di. – Fr.: 09.00 – 11.30
 13.30 – 18.00 Uhr
Sa.: 09.00 – 16.00 Uhr durchgehend

www.senza-unverpackt.ch

Verbringen Sie
gemeinsame Stunden bei 
einem Apéro im Senza.

Wir bringen FarbeWir bringen Farbe
in Ihr Lebenin Ihr Leben

SreColor GmbH
Plattenstrasse 7
5736 Burg

Malerarbeiten
SreColor GmbH

076 490 58 10
info@srecolor.ch
www.srecolor.ch

Malerarbeiten
Gipserarbeiten

Trockenbau
Dekotechnik

3 Tage
Live-Musik
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Comedy & 
Kultur

Die Brätzeli sind erhältlich bei:

Bäckerei Sollberger, Gontenschwil
Metzgerei Bolliger, Reinach

8 Franken kostet ein Säckli, 5 Franken davon fliessen in mein MS-Projekt.
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oder direkt bei mir bestellen:
www.mikes-braetzeli.ch
info@mikes-braetzeli.ch

Mike’s «Brätzeli»
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Vereine

Alle Reinacher Vereine heissen neue Mitglie-
der jederzeit herzlich willkommen!

Badmintonclub BC Reinach-Wyna
Fr., 19.45 – 20.45 Uhr: Training für alle, sofern kein 

Interclubspiel stattfindet. Fr., 20.45 – 22.30 Uhr: 

freies Spiel möglich (Turnhalle Pfrundmatt). Infos: 

062 773 19 81, www.bc-reinach-wyna.ch

Behindertensportgruppe Reinach
Sportangebote: Allrounder, Fitness, Schwimmen/

Wassergymnastik, Teamsport 1/2. Infos: 062 771 

73 82, www.bsgreinach.ch

Bike Club aargauSüd
Von jung bis alt, unabhängig vom Geschlecht, ver-

treten wir alle Könnensstufen. Uns begeistern alle 

Disziplinen auf und abseits der asphaltierten Stras-

se. Infos: www.bikeclub-ag.ch

Camerata aargauSüd
Wir sind ein klassisches Laienorchester und pro-

ben (ausserhalb der Schulferien) am Do., 19.35 

– 21.35 Uhr in der Aula Neumatt, Reinach. Infos: 

062 772 13 86, www.camerata-as.ch

CEVI Reinach
Wir bieten für alle Kinder ab der ersten Klasse 

spannende Samstagnachmittage an. Treffpunkt 

jeden zweiten Samstagnachmittag, 14 Uhr, Park-

platz reformierte Kirche. Die Datumsliste ist im 

Schaukasten vor dem reformierten Kirchgemein-

dehaus aufgehängt. Infos: Stirnemann Katrin, 079 

962 91 53

Eislaufclub Mittelland
Der Club nimmt eine wichtige Rolle in der Eis-

kunstlaufszene und in der Jugend- und Sport-

förderung im Grossraum Wynental, Seetal und 

Michelsamt wahr. Unser Ziel ist es, das Eislaufen 

als Leistungs- und Breitensport zu fördern. Dazu 

führen wir Kurse auf verschiedenen Niveaus 

durch – von Pinguinen (Anfänger) bis zum Leis-

tungssportkader, für Kinder, Jugendliche und Er-

wachsene. Infos: www.ecmittelland.ch

FC Menzo-Reinach
Infos, Trainingszeiten: www.fc-menzoreinach.ch

Fotoklub Reinach
Infos, Jahresprogramm: www.fotoklubreinach.ch

Gemeinnütziger Frauenverein
Reinach-Leimbach
Hilfe in sozialen Notlagen: www.fauenverein-rei-

nach.ch. Brockenstube Gemeinnütziger Frauen-

verein Reinach-Leimbach, Baselgasse 14, Waren-

annahme und Verkauf jeden Do., 17 – 19 Uhr und 

jeden 1. Sa. im Monat, 9 – 15 Uhr

Gönnerverein Spitex Sonnenberg
Reinach-Leimbach
Werden Sie Mitglied. Unterstützen Sie die Ar-

beit der Spitex und profitieren Sie von reduzier-

ten Tarifen auf hauswirtschaftlichen Leistungen. 

Gönnerverein Spitex Sonnenberg, c/o Altersheim 

Sonnenberg, Neudorfstrasse 55, Reinach, 062 

771 30 02, Fax 062 771 66 42, goennerverein@

spitex-sonnenberg.ch, www.spitex-sonnenberg.ch

15Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

HAGO Gewerbeverein
Hago-Stamm (Mittagessen immer am ersten Do. 

im Monat, ab 12 Uhr). Infos: info@hago.ch, www.

hago.ch

Historische Vereinigung Wynental
Infos über Veranstaltungen und Publikationen 

sowie zahlreiche geschichtliche und familienge-

schichtliche Beiträge aus der Region auf www.

hvw.ch. Auf Wunsch monatlicher Newsletter

Hornusserverein
Infos: Gerber Adrian, Muttenstrasse 16, 5712 

Beinwil am See, adrian.gerber@hgreinach.ch, 

www.hgreinach.ch

Jodlerclub Oberwynental
Probe jeweils Mi., 20 Uhr im Musik- und Singsaal 

Neumatt, 1. Stock. Infos: Ruf Hansjürg, Tel. 079 648 

34 87, hansjuergruf@gmx.ch

Judo-Club Reinach
Training Erwachsene und Jugend ab 12 Jahren je-

weils am Mo., Kinder und Schüler am Mi. Infos: 

062 771 02 35, www.judoclub-reinach.ch

Jungschi Rynech
Alle Kinder zwischen 6 und 16 Jahren sind herzlich 

willkommen. Wir treffen uns jeden 2. Sa., 14 Uhr 

im Jugendhaus Lenzchile, Reinach. Infos: Trachsler 

Fabian, www.jungschirynech.ch, 079 252 95 96

Kochclub Röschtischüfeler Reinach
Wir sind ein reiner Männer-Kochklub und kochen 

ca. einmal pro Monat an einem Montagabend in 

der Kochschule Pfrundmatt und führen 2 bis 3 

kleinere bis mittelgrosse Anlässe pro Jahr durch 

(Jugendfest / Metzgergassefest / Fischessen / Ge-

burtstage usw.). Infos: www.kcrr.ch

Läufergruppe Homberg
Lauftraining: Treffpunkt jeweils am Mi. um 18.30 

Uhr bei der Turnhalle Neumatt. Biketraining: Treff-

punkt jeweils am Mo. um 18 Uhr und am Sa. um 

13 Uhr bei der Turnhalle Neumatt. Infos: 079 228 

73 80, www.lghomberg.ch

Ludothek Spielwürfel
Mo. + Fr., 16. – 18 Uhr. Infos: www.spielwuerfel.ch

Männerriege SVR Sportverein Reinach
Training Mo., 19.45 – 20.45 Uhr in der unteren 

Neumatt-Turnhalle, anschliessend Faustballspiel 

bis 21.30 Uhr. Infos: 062 771 85 02, www.svrei-

nach.ch 

Militär-Sanitäts-Verein aargauSüd
Regelmässige Vereinsübungen zu den Themen 

Erste Hilfe und Gesundheit. Regelmässige Kurse 

für Interessierte sowie Sanitätsdienste für Veran-

staltungen. Infos: Schwarz Markus, 079 586 06 76, 

www.msv-aargausued.ch

Modelleisenbahnclub Oberwynental MECO
Mo. mit Ausnahmen: Bau- und Fahrabend im Clublo-

kal. Infos: 062 773 22 21, www.meco-reinach.ch
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Musikgesellschaft Reinach
Spielen Sie ein Blasinstrument? Proben: Do. 

im Centralschulhaus. Infos: www.musikgesell-

schaft-reinach.ch

Mütter-/Väterberatung (kostenlos)
Beratungen nach Voranmeldung: Mo. – Fr., 10.00 

– 16.30 Uhr. Telefonsprechstunde: Mo. – Fr., 8 – 10 

Uhr, 062 771 63 30, übrige Zeit Telefonbeantwor-

ter. Infos: www.muetterberatung-kulm.ch

Natur- und Vogelschutzverein Reinach
Tätigkeiten rund um Natur und Vogelschutz in der 

Gemeinde Reinach. Infos: www.birdlife-reinach.ch

Pfadfindergruppe ADWA Reinach
Wir sind eine christliche Pfadfinderorganisation. 

Bei uns werden der christliche Glaube, die Natur 

und eine grosse Prise Spass miteinander gemixt! 

Kinder von 7 bis 16 Jahren sind willkommen. Treff-

punkt: Familien- und Gemeinschaftszentrum, Gi-

gerstrasse 2a. Infos: adwa@fgzentrum.ch 

Pfadfindergruppe Cachorros Reinach
Pfadi für die Kleinsten (3 – 6 Jahre). Die Natur 

entdecken und erforschen, Seilbrücke, Stockbrot, 

Kochen auf dem Feuer, Tiere beobachten, Schnit-

zeljagd, biblische Geschichten und vieles mehr. 

Treffpunkt: Familien- und Gemeinschaftszentrum, 

Gigerstrasse 2a. Infos: Furrer Patrick, reinach@

cachorros.ch 

Pfadi Rymenzburg, Abteilung Wyna Reinach
Infos: Humbel Ciril, Hauptstrasse 81, 5736 Burg, 

fochs@rymenzburg.ch

Pionier Jungschar Reinach
Für alle Kinder ab 5 Jahren führen wir spannen-

de Nachmittage im Wald durch. Schnitzeljagden, 

Theater und feuern gehören selbstverständlich 

dazu. Mit uns erlebst du Geländespiele und hörst 

an jedem Nachmittag eine biblische Geschichte. 

Wir treffen uns jeweils jeden 2. Sa. um 14 Uhr 

beim Entenweiher. Infos: Diriwächter Elias, 079 

590 84 49, www.pionierjungschar.ch

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch: Jeweils am 1. Do. im Monat um 

11.45 Uhr im Restaurant Central. An-/Abmeldun-

gen bis spätestens Do., 9 Uhr bei Frey Brigitte, 

Restaurant Central, 062 771 43 43. Leitung: Egli 

Trudi, 062 773 24 28. Um abgeholt zu werden bitte 

bei Egli Trudi melden. Spielnachmittag: Jeweils Di. 

oder Do., 14 – 17 Uhr im Restaurant Central, Ter-

mine gemäss separatem Flyer, Kosten Fr. 10.– inkl. 

Mineralwasser, Kaffee, Tee und kleinem Imbiss. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Leitung: En-

gesser Anni und Dätwyler Verena. Pro Senectute 

Aargau, Beratungsstelle Bezirk Kulm, Hauptstrasse 

60, Reinach, 062 771 09 04, info@ag.prosenectu-

te.ch, www.ag.prosenectute.ch. Öffnungszeiten: 

Mo. – Do., 8.00 – 11.30 Uhr. Ortsvertretung: Fakler 

Ursula, 062 772 33 30, Spirgi Emmy, 062 771 63 20 

und Schmutz Monika, 062 771 62 42

Regionaler Besuchsdienst
Infos: www.regionalerbesuchsdienst.ch, 079 473 75 

33

Regionales Freizeithaus Onderwerch
Jugendliche ab 16 können im Onderwerch ver-
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schiedene Räume für Aktivitäten, Partys etc. mieten 

oder nutzen. Sie erhalten Unterstützung, wenn sie 

eigene Ideen realisieren möchten. Vereine können 

die Räume im Onderwerch zu Vorzugsbedingun-

gen nutzen. Erwachsene können die Eventräume 

für Veranstaltungen, Anlässe und Partys mieten. 

Die Zielgruppe Jugend 16 – 25 hat bei der Nut-

zung jedoch Vorrang. Infos: www.onderwerch.ch

SAC Homberg
Infos: 062 771 10 11, www.sac-homberg.ch

Schäferhunde-Club
(Ortsgruppe Reinach-Menziken)
Training am Mi., 19 – 20 Uhr oder nach tel. Ver-

einbarung. Infos: Bieri Alfred, Präsident, Reinach, 

062 772 22 44

Schützengesellschaft Reinach
Schiessdisziplinen: Gewehr 300 m, Gewehr 50 m 

sowie Pistole 25 und 50 m. Infos über Trainings 

und Schiessanlässe: www.schuetzen-reinach.jim-

dofree.com

Spitex Sonnenberg
Infos: Neudorfstrasse 55, 062 771 30 02, info@

spitex-sonnenberg.ch, www.spitex-sonnenberg.ch

SV Volley Wyna
Nachwuchs gesucht! Trainingszeiten Minis (9 – 15 

Jahre): Fr., 18.00 – 19.30 Uhr, Turnhalle Pfrund-

matt. Trainingszeiten andere Mannschaften: www.

volleywyna.ch

Tennisclub Reinach
3 Sandplätze, ganzjährig bespielbar, Mo. – So., 7 – 

22 Uhr. Infos: www.tcreinach.ch

Theatergruppe Tandem
Infos: www.theatergruppe-tandem.ch

Unihockeyclub Lok Reinach 
Trainings für alle Kinder ab 4 Jahren und Plausch-

trainings für jedes Alter. Weitere Informationen 

zum Verein, den Mannschaften und den Trai-

ningszeiten: www.lokreinach.ch

Verein für Pilzkunde Wynental
Infos: www.pilzverein-wynental.ch

Verein Kindertagesstätte Pink Panther
Kinderkrippe, Hort, Mittagstisch, Alte Strasse 47, 

062 771 47 77, www.pink-panther.ch. Öffnungs-

zeiten: Mo. – Fr., 6.45 – 18.00 Uhr 

Verein Samstagsmarkt
Der Samstagsmarkt Reinach findet zwischen April 

und November jeden Sa. von 8.30 bis 11.30 Uhr auf 

dem Marktplatz statt. Während der Sommerferien 

machen wir Pause. Infos/Interessenten: Merz Rösli, 

078 837 02 62

Verein Spielgruppe Tatzelwurm
Alzbachstrasse 27. Infos: Bottino Brigitte, 062 771 

06 04; Nagel Regula, 062 771 93 18, www.spiel-

gruppe-reinach.jimdo.ch

vitaswiss-volksgesundheit aargauSüd 
Mo. um 14 Uhr im Kirchgemeindehaus und 
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BEREIT FÜRS
ABENTEUER?

TOYOTA RAV4 ADVENTURE HYBRID ERLEBEN
Bis zu CHF 4ʼ500.– Kundenvorteil.

A
B
C
D
E
F
G

C

RAV4 Hybrid Adventure , 4x4, 2,5 HSD, 163 kW / 222 PS. Empf. Netto-Verkaufspreis, inkl. MwSt. = CHF 59’100.–, abzgl. Prämie von CHF 1’000.– = CHF 58’100.–, inkl. 
Mehrausstattungsvorteil im Wert von CHF 3’500.– = total Kundenvorteil CHF 4’500.–. Ø Verbr. 5,9 l / 100 km, CO₂ 132 g / km, En.-Eff. C. Die Verkaufsaktionen sind gültig 
für Vertragsabschlüsse vom 1.5. – 30.06.2023 oder bis auf Widerruf. Service-aktivierte 10-Jahres-Garantie und Assistance oder 185’000 km ab 1.  Immatrikulation für alle 
Toyota Fahrzeuge (es gilt das zuerst Erreichte).  Detaillierte Informationen finden Sie in den Garantiebestimmungen auf toyota.ch.
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19.45 Uhr in der Turnhalle Neumatt. vita swiss-

Gymnastik mit qualitop-zertifizierten Leiterinnen. 

Gratisprobelektionen und Einstieg sind jederzeit 

möglich. Infos: Arnold Marianne, 079 506 96 77

Wynentaler Chor Allegro
Probe: Mi., 19.45 Uhr im Gemeindesaal, 5733 

Leimbach. Infos: Steiner Annarös, Menziken, Tel 

062 771 26 89

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0900 401 501

Kirchgemeinden

Pastoralraum Aargau Süd
St. Martin Beinwil am See: Gottesdienst: Mi., 18 
Uhr und Sa. 17.30 Uhr. St. Anna Menziken: Gottes-
dienst: Do., 18 Uhr und So., 10.15 Uhr. Übrige Veran-
staltungen siehe Kirchenzettel

Reformierte Kirchgemeinde
Gottesdienst: So., 9.30 Uhr in der Kirche. Morgen-
gebet: Mi., 9.15 –  10 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
Nähere Informationen: www.ref-reinach.ch

Sonstige Kirchgemeinden
Adventgemeinde Reinach: Sa., 9.30 Uhr: Bibelge-
spräch. Sa., 10.40 Uhr: Predigt-Gottesdienst (Giger-
strasse 2a, Reinach). Infos: www.reinach.adventge-
meinde.ch.

Evangelische Gemeinde Wynental: Gottesdienst 
(mit Livestream): So., 9.30 Uhr (Aarauerstrasse 42, 
Reinach). Infos: www.egwynental.ch

Heilsarmee aargauSüd: Gottesdienst: So., 10 Uhr 
(Wiesenstrasse 8, Reinach). Infos zu unseren vielfäl-
tigen Angeboten: www.aargausued.heilsarmee.ch.

Lenzchile, Chrischona Reinach: Gottesdienst (mit 
Livestream): So., 10 Uhr (Lenzstras se 1 in Reinach). 
Infos zu unseren Aktivitäten: www.lenzchile.ch. 

WTL - Way to Live: Angebote für Menschen, die 
sich entwickeln und spirituell über ihre Grenzen 
hinaus wachsen wollen: Haustreffen, persönliche 
Begleitung sowie monatliche Diskussionsrunde zu 
Themen, welche das Leben an uns heranträgt. Infos: 
www.wtlswiss.ch oder info@wtlswiss.ch
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Entsorgung

Annahmezeiten:
Sammelstelle Bärenmarkt: Mo. – Fr.: 8.00 – 18.30 Uhr; Sa.: 8.00 – 16.00 Uhr

Recycling-Paradies Reinach: Mo. – Sa.: 8.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 18.00 Uhr

Lustenberger Menziken GmbH: Mo. – Fr.: 7.00 – 12.00 Uhr, 13.15 – 18.00 Uhr; Sa.: 8.00 – 13.00 Uhr

Altglas
Sammelstelle Bärenmarkt oder Recycling-Paradies

Altpapier 
Abfuhrdaten jeweils samstags: 19. August, 11. 
November. Bereitstellung ab 7.00 Uhr. Nur saube-

res Papier in verschnürten Bündeln, keine Plastikta-

schen, Waschmitteltrommeln und Tetrapackungen. 

Karton bringen Sie bitte zur Sammelstelle im Recy-

cling-Paradies. Papier an den üblichen Kehricht-

sammelplätzen deponieren.

Aluminium/Stahlblech
Sammelstelle Bärenmarkt oder Recycling-Paradies

Altöl
Recycling-Paradies

Autobatterien, Pneus
Sind den Lieferanten zurückzugeben oder zu ent-

sorgen im Recycling-Paradies.

Batterien
Zurück zu Verkaufsstelle oder Recycling-Paradies 

Elektrogeräte
An die Verkaufsstellen zurückgeben oder Recy-

cling-Paradies

Gifte, Sonderabfälle
Medikamente, Spritzmittel, Lösungsmittel, Farb-

reste (mit Giftklassenbezeichnung) und Gifte jeder 

Art aus dem Haushalt. Rückgabe in den Drogeri-

en/Apotheken oder an den Lieferanten. Grössere 

Mengen: SOVAG, 6020 Emmenbrücke, 041 420 77 

33. Wichtig: Gebinde gut verschlossen und Inhalt 

bezeichnet!

Grünabfuhr
Abfuhrdaten jeweils mittwochs: 7., 14., 21., 28. 
Juni, 5., 12., 19., 26. Juli, 2., 9., 16., 23., 30. 
August, 6., 13., 20., 27. September, 4., 11., 
18., 25. Oktober, 1., 8., 15., 22., 29. No-
vember, 13., 27.* Dezember. * Laub zusätzlich 

in offenen Gebinden (keine Säcke!). Bereitstel-

lung erst am Abfuhrtag. Abfuhrbeginn 07.00 Uhr. 

Bündel: Maximalgewicht 25 kg, Maximallänge 1 

Meter. Gebindeanforderungen: Grösse 40 Liter, 

max. Gewicht 25 kg, mit zwei Handgriffen und 

Deckel versehene Behälter, konische Form und 

oben ohne Verengung, oder Roll-Norm Container, 

140/240/360/800 Liter. Andere und überfüllte Ge-

binde werden nicht geleert. 

Häckseldienst (Äste, gebündeltes Material)
Jeweils montags: 12. Juni, 9. Oktober, 6. No-
vember. Anmeldeschluss ist immer am Don-

nerstag davor. Der Häckseldienst ist grundsätz-

lich kostenlos. Bei grösseren Mengen ab einer 

21Quelle: Gemeindeverwaltung Reinach

Häckseldauer von mehr als 1⁄4 Stunde müssen 

die Aufwendungen verrechnet werden. Die Zu-

fahrt mit Traktor und Häcksler muss gewähr-

leistet sein. Das Häckselmaterial wird nicht 

mitgenommen. Es darf nicht der Grünabfuhr mit-

gegeben werden. Anmeldekarten können bei den 

Einwohnerdiensten oder der Bau und Planung 

Regionalzentrum bezogen werden. Die Anmel-

dungen können auch mit dem Online- Schalter 

der Bau und Planung im Internet unter www. 

reinach.ag vorgenommen werden.

Kehrichtabfuhr
Die Kehrichtabfuhr ist gebührenpflichtig und findet 

einmal wöchentlich jeweils am Dienstag statt. Aus-

genommen an Feiertagen. Kehricht bitte erst zwi-

schen 5.00 und 7.00 Uhr des Abfuhrtages bereitstel-

len (streunende Tiere). Säcke gut verschnüren, max. 

25 kg! Sperrgut in beschränktem Umfang mit Gebüh-

renmarke. Einzelstücke 100 x 50 x 50 cm, max. 25 kg

Kehrichtgebühren:
Container-Plombe CHF 68.10

Sperrgut-Gebührenmarke CHF 15.45

Kehrichtsäcke, Rollen à 10 Säcke: 
17 Liter CHF 16.05

35 Liter CHF 27.35

60 Liter CHF 44.70 

110 Liter CHF 81.55 

Verkaufsstellen:
Sperrgutmarken: Einwohnerdienst.

Reinachersäcke: Coop Bärenmarkt, Denner, Heiz 

Papeterie, Migros, Reform Laden, ALDI

Kleider, Textilien
Jeder Haushalt erhält per Post zirka eine Woche 

vor der Sammlung den Kleidersack zugestellt, 

auf welchem das genaue Datum aufgedruckt ist. 

Sammelstellen: Obere Stumpenbachstrasse (Bä-

renmarkt) / Recycling-Paradies / AAR Bus+Bahn 

Reinach, Station Reinach, Parkplatz Nord

Möbel, Kleider, Haushaltgegenstände
Brockenstube Gemeinnütziger Frauenverein Rei-

nach-Leimbach, Baselgasse 14, Waren annahme 

und Verkauf jeden Donnerstag, 17.00 – 19.00 Uhr 

und jeden 1. Samstag im Monat, 9.00 – 15.00 Uhr.  

Frau Silvia Fernàndez, 062 771 93 58 / 078 632 54 

00; Frau Kathrin Schaffner, 062 771 85 35 / 079 

177 35 30. Nur brauchbare, gute Gegenstände, 

keine Skis, keine Skischuhe.

Nespresso-Kapseln
M-Electronics, Sandgasse 6; Recycling-Paradies,  

Mattenstrasse 1

PET-Gebinde
Bitte an die Verkaufsstelle oder Recycling-Para-

dies zurückgeben. PET-Gebinde gehören nicht ins 

Altglas. 

Tierkadaver
Sammelstelle: Kläranlage im Moos. Öffnungszei-

ten: Montag bis Samstag, 10.30 bis 11.00 Uhr. 

Ausserhalb dieser Zeit kostenpflichtig. Bei Regio-

nalem Recycling- Paradies melden: 062 771 72 73
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Umbauplanung
Bauleitung
Zimmerei
Schreinerei
Schlosserei

Baumann Holzbau-Innenausbau AG

Industriestrasse 2 · 5712 Beinwil am See · 062 771 08 47 · www.holz-baumann.ch

Ergebnis in der nächsten Ausgabe

Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 30. Juni, 10.00 Uhr

Mittwoch
5. Juli

Tagesaktuell fi nden Sie uns unter:
dorfheftli.ch
facebook.com/dorfheftli
instagram.com/dorfheftli_ag

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.

Eniwa AG
Baselgasse 7
CH-5734 Reinach AG
T +41 62 771 25 75
www.eniwa.ch

Ihr

regionaler 

Partner!

Strom 
vom eigenen 
Dach –  
Solaranlagen 
vom Profi.

Reinacher_Dorfheftli_66.5x98.5mm_V01.indd   4Reinacher_Dorfheftli_66.5x98.5mm_V01.indd   4 05.01.22   16:5405.01.22   16:54

Sonntag, 11. Juni, 10.30 Uhr
Gottesdienst Matinée
Pfrn. Andreas Schindler mit Gast Dr. phil. Aurelius 

Belz, Kunsthistoriker, Cembalo- und Klavierbau-

meister, Reinach. Orgel: Daniel Pochwala.

Anschliessend Apéro

Gottesdienste
Sonntag, 4. Juni, 19 Uhr
Taizé-Gottesdienst in kath. Kirche Menziken

(kein Morgen-Gottesdienst)

Sonntag, 11.Juni, 10.30 Uhr
Gottesdienst Matinée, Pfr. Andreas Schindler

Sonntag, 18. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufe, Pfrn. Maja Petrus

Anschliessend Kirchgemeindeversammlung

Sonntag, 25. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufe, Pfr. Andreas Schindler

Sonntag, 18. Juni, 10.30 Uhr
Kirchgemeindeversammlung
Ausführliche Unterlagen liegen im Sekretariat und 

in der Kirche auf und werden Ihnen auf Wunsch zu-

gestellt. Informationen finden Sie auch auf unserer 

Homepage.

Freitag, 30. Juni & Samstag, 1. Juli
Jugendfest
Am Stand der Kirchenpflege vor dem unteren Ein-

gang des Kirchgemeindehauses können sich eilige 

Besucher einen Hamburger oder einen Hot Dog ho-

len. Diverse Zutaten und leckere Saucen verleihen 

jedem Burger einen einzigartigen Geschmack! Zum 

Dessert wird ein erfrischendes Soft-Ice angeboten.

Weitere Infos und Detailinformationen 
www.ref-reinach-leimbach.ch

Kontakt
Reformierte Kirche Reinach-Leimbach
Sekretariat, Neudorfstrasse 5, 5734 Reinach

Tel. 062 771 81 75, info@ref-reinach.ch

    

Jugendfest 
Reinach   30. Juni – 2. Juli 2023 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

  



Heizung . Sanitär Wärmepumpen.

BOLLIGER  
GARAGE AG

Dorfstrasse 700 
5728 Gontenschwil 
T 062 773 15 69

Ihr Peugeot-Partner Reparatur + Service aller Marken auch für Wohnmobile

info@bolliger-garage.ch 
www.bolliger-garage.ch

DER NEUE 
PEUGEOT

e-2008
JETZT PROBEFAHREN

• Zimmerarbeiten
• Bedachungen, Dachfenster
• Allgemeine Schreinerarbeiten
• Spenglerarbeiten
• Holz-Elementbau
• Um- und Neubauten
• Dachgeschossausbauten
• Parkettböden
• Dachsanierungen
• Fassadenverkleidungen
• Flachdachabdichtungen
• Photovoltaik

Die Mobiliar lud ihre junge Kundschaft ins Cinema 8 ein

«Merci für das Vertrauen», sagte die Mobiliar-Generalagentur Reinach am 25. Mai mit einem Ki-
noabend im Cinema 8 in Schöftland. Das Jungkundenteam hatte die Versicherten bis 26 Jahre mit 
Begleitpersonen eingeladen und gezeigt wurde mit «Fast & Furious 10» ein Film, der erst kürzlich 
seine Premiere hatte. Vor der Sondervorstellung gab es Gelegenheit, sich bei einem Apéro in der 
Spielehalle mal abseits des Alltags zu treffen und kennenzulernen.

(pte) – Mit dem Cinema 8 in Schöftland hatte die 

Mobiliar-Generalagentur Reinach einen idealen 

Veranstaltungsort für den ersten Kinoevent nach 

der Corona-Pause ausgesucht. Nach der Begrüs-

sung durch das Team stand die grosse Spielhalle 

den jungen Gästen zur Verfügung. Flippern, Bas-

ketball, Air-Hockey und verschiedene Geschick-

lichkeitsspiele standen bereit und liessen die Zeit 

bis zum Filmstart wie im Flug vergehen. Beim 

Apéro bestand die Möglichkeit, die Versicherungs-

beratenden der Standorte Reinach und Seengen 

mal Abseits des Alltags kennenzulernen. «Cool, 

seid Ihr da!», begrüsste Janosch Haller die Gäste 

stellvertretend für das organisierende Jungkun-

denteam zur Sondervorführung im Kinosaal. Ge-

zeigt wurde der brandneue Actionstreifen «Fast & 

Furious 10». Die Jungkunden durften das Spekta-

kel entspannt bei Popcorn und Softdrinks genie-

ssen im Bewusstsein, bei einem eigenen Schaden-

fall bei der Generalagentur Reinach der Mobiliar 

gut aufgehoben zu sein. Auch Generalagent Javier 

Conde freute sich, dass viele junge Kunden der 

Einladung ins Cinema 8 gefolgt waren und genoss 

den Film im Publikum.
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Gontenschwilerstrasse 3 | 5727 Oberkulm
Telefon 062 776 32 37 | Telefax 062 776 39 31
info@r-steiner-oberkulm.ch | www.r-steiner-oberkulm.chKundenmaurer, Gipser, Plattenleger und Holzbauer

Heinz Marty
Versicherungsberater Privatkunden & KMU
Versicherungsvermittler VBV
Telefon 062 765 81 88
heinz.marty@axa.ch

Persönliche Beratung in allen  
Versicherungs- und Vorsorgefragen 
Ihr lokaler AXA Berater 
in der Gemeinde Reinach

AXA 
Hauptagentur Roger Christen
Sagiweg 2
5737 Menziken
AXA.ch/menziken
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10-jähriges Jubiläum von Roland Ernst

Seit zehn Jahren sorgt Roland Ernst im Schulhaus Pfrundmatt 1 und im Museum Schneggli für 
Sauberkeit und Ordnung. Aber auch vor verschiedenen Reparatur- und Instandhaltungsarbeiten 
schreckt er nicht zurück. Das weitläufige Schulhaus kennt er seit dieser Zeit bestens.

 (dah) – Zum Hauswartteam des Technischen 

Dienstes Reinach zählen nebst dem Leiter Marco 

Dahinden und seinem Stellvertreter Alex Dopp-

mann auch Patrick Marfurt, Simon Frey, Björn 

Andres und Roland Ernst. Jeder ist zuständig für 

ein Schulhaus inklusive Saalbau Reinach. Roland 

startete jedoch nicht als Hauswart in seine Be-

rufskarriere. So begann er als Maschinenmecha-

niker bei der RCB in Beinwil am See. Nach seiner 

Rekrutenschule als Motorfahrer wechselte er zu 

den Lüscher Technologies in Leutwil. Die eigentli-

chen 30 % Auslandaufenthalte wurden schnell zu 

ca. 80 %. In den knapp 20 Jahren durfte er so die 

Welt bereisen und dies zwischendurch auch etwas 

geniessen. Durch eine Umstrukturierung musste 

er sich dann jedoch einen neuen Job suchen. Bei 

der V-ZUG AG fand er diesen auch, bis er dann im 

April 2013 zum Technischen Dienst Reinach fand. 

Zuständig für das Schulhaus Pfrundmatt 1, kennt 

er dieses nun wie sein Zuhause. Die unzähligen 

Aufgaben wie verschiedene Reinigungen, einfache 

Reparaturarbeiten an Gebäude und Infrastruktur 

und vieles mehr seien abwechslungsreich, aber 

manchmal auch etwas monoton. In dem rund 

40-jährigen Gebäude gibt es immer etwas zu tun. 

Das Schlimmste sei jedoch das Littering und die 

Sachbeschädigungen rund ums Schulhaus. In den 

vergangenen Jahren habe dies vermehrt zuge-

nommen. Freuen kann er sich aber über die sehr 

gute Zusammenarbeit mit den Lehrpersonen und 

den anderen Hauswarten. So hilft man sich immer 

gegenseitig. Einmal im Jahr gibt es eine grosse Be-

stellung von Reinigungsmitteln und Verbrauchs-

material, die für alle Anlagen gemeinsam durchge-

führt wird. Jeder Hauswart ist jedoch selber dafür 

verantwortlich, dass er genügend Reinigungsmit-

tel und Verbrauchsmaterial für seine Liegenschaft 

bestellt. Zusätzlich zu diesen Aufgaben steht Ro-

land auch während den diversen Anlässen der Ver-

eine zur Verfügung. Diese Abwechslung erfreut ihn 

immer wieder und so wird er bis zu seiner baldigen 

Pension die Schulanlage perfekt betreuen.

Roland Ernst mit seinem stillen Helfer beim Reinigen der Turnhalle. Der akkubetriebene Staubsauger erspart mühsames Umstecken.

Wohnliche Wohlfühloasen. www.ihregartenwelt.ch



KINDERTAGESSTÄTTE

Ihre Kinder im Mittelpunkt und dies bereits ab dem 
2. Lebensmonat in der KITA zum Wohlfühlen.

Profitieren Sie von:
•  Der familienergänzenden Kinderbetreuung
•  Einkommensabhängigen Tarifen
•  Mehrtages- und Geschwisterrabatt

Kontakt:
Kindertagesstätte Pink Panther
Alte Strasse 47
5734 Reinach AG

Telefon  +41 (0)62 771 47 77
E-Mail  info@pink-panther.ch
Homepage  www.pink-panther.ch

Kinderkrippe Schülerhort Mittagstisch
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Tag der offenen Tür bei ATRIUM-design AG

Das Team der ATRIUM-design AG hatte nach der WYNAexpo noch nicht genug von Ausstellungen 
und lud deshalb am Samstag nach der Expo nochmals zum Tag der offenen Tür ein. Dies habe 
einen speziellen Grund, erklärte Cris Haller. So hätten sie mehr Zeit für ihre Kunden und könnten 
alles in Ruhe besprechen.

(dah) – Im 500 m² grossen Showroom der ATRI-

UM-design AG standen am ersten Samstag im 

Mai die interessierten Besucher im Vordergrund. 

Da an der WYNAexpo nicht immer genügend Zeit 

für eine persönliche und kompetente Beratung 

vorhanden war, wurde dies am Tag der offenen 

Tür vom Samstag nachgeholt. So konnte sich das 

Team mit Cris Haller, Oliver Egger und der neu-

en Mitarbeiterin Angelika Boller vollkommen auf 

die Besucher konzentrieren. Mit der ehrlichen 

Art und Weise des Teams entstanden so zielori-

entierte Gespräche. Kürzere Wartezeiten nutzten 

die Besucher, um sich im Showroom die einzelnen 

ausgestellten Wintergärten, Sitzplatzüberdachun-

gen, Pergolasysteme, Balkonverglasungen, Son-

nenschutzsysteme oder Wohnraumerweiterungen 

anzuschauen. Die einzelnen Rollos und Beleuch-

tungen konnten mit Fernbedienungen auspro-

biert werden. So fühlte man sich schon fast wie 

zu Hause und konnte die offerierten Getränke und 

selbstgebackenen Zopf oder Roulade umso mehr 

geniessen. Wenn dann die Entscheidung getrof-

fen wird, geht es mit der Planung weiter. Damit 

es beim Montieren keine bösen Überraschungen 

gibt, arbeitet die ATRIUM-design AG mit der Firma 

Zbinden GEO AG zusammen. Diese erstellt ein digi-

tales Geländemodell, welches die perfekte Grund-

lage für die Planung und das Bauprojekt bietet. So 

können der Bau millimetergenau erstellt und auch 

kompliziertere Vorhaben umgesetzt werden. Wer 

es verpasst hat, darf sich jederzeit beim Team der 

ATRIUM-design AG melden oder die Gelegenheit 

im Herbst nutzen, wenn es wieder heisst: «Tag 

der offenen Tür». Eine weitere Gelegenheit könnte 

auch die Weinmesse bieten. Mit solchen Anlässen 

soll der Showroom zu einem Treffpunkt der Re-

gion gemacht werden, in dem gemeinsam etwas 

erlebt werden kann.

Cris Haller, Oliver Egger und Angelika Boller begrüssten die Besucher. Spannende Gespräche mit den Besuchern im Showroom.

Ihr Storenfachmann aus der Region seit 1984

Sonnenstoren,Markisen,
Glas- und Terrassendächer, Pergolen,
Lamellenstoren, Rollladen, Insektenschutz

Tel: 062 771 62 64│ info@seilerstoren.ch

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D

078 705 19 02

Hauptstrasse 32

5616 Meisterschwanden

www.unique-the-vegan-beauty-salon.com

unique_theveganbeautysalon

*ausgenommen #iNSPOS 


und Secrets



Schwarzenberg 307
5728 Gontenschwil

Telefon 062 726 08 00
www.wasserwaerme.ch

Ihr zuverlässiger Partner für
Sanitär, Heizung, Lüftung
Neubau, Umbau
Heizungssanierungen

Service
Boilerentkalkungen
Enthärtungsanlagen
Badsanierungen

Wasser & Wärme GmbH
Sanitär

Heizungen
5728 Gontenschwil  |  062 726 08 00  |  wasserwaerme.ch

Kostenlosen Vorsorge-Check machen 
und Finanzplanung Sélect im Wert von 
250 Franken geschenkt erhalten.

valiant.ch/vorsorge-check

Valiant Bank AG
Hauptstrasse 65, 5734 Reinach AG
Telefon 062 765 65 65

ihr sprung in den
ruhestand – 
finanziell abgesichert.

Eröffnung der GameBox im Onderwerch

Im regionalen Freizeithaus Onderwerch wurde die neue GameBox durch verschiedene 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte aus der Region eingeweiht. In Zweierteams 
spielten sie gegeneinander und wurden durch die Jugendlichen gecoacht.

(dah) – Die Idee zur GameBox entstand erstmals 

im Herbst 2019. Eine Gruppe Jugendlicher melde-

te sich bei der Leitung des Onderwerchs mit der 

Idee, einen Treffpunkt zum Gamen einzurichten. 

Die Grundidee dahinter sollte sein, jungen Gamern 

eine gute Infrastruktur zu bieten, dass diese an-

spruchsvolle Spiele kennenlernen können, ohne 

selber teure Hardware oder Lizenzen kaufen zu 

müssen. Weiter sollte ein breites Angebot an un-

terschiedlichen Spielen aufgebaut werden. Die 

Leitung des regionalen Freizeithauses entschied 

dann, der Gruppe den bisherigen grossen Pro-

jektraum zur Verfügung zu stellen. So konnte sie 

den Raum für die Nutzung als Gaming-Treff vor-

bereiten. Durch den Sozialeinsatz eines Zimmer-

manns entstand ein Zwischenboden mit Treppe 

und Geländer für zusätzlichen Raum. Einzig der 

Boden konnte nicht mit den freiwilligen Helfen-

den ausgebessert werden, dank Sponsoren wurde 

dies durch eine Fachfirma erledigt. Die restlichen 

Arbeiten wie Malen und Einrichtungsgegenstän-

de parat machen wurden dann wieder durch die 

Jugendlichen erledigt. Abschliessend konnten die 

fünf Gaming-PCs sowie der Regie-PC aus indivi-

duellen Bestandteilen und der Hilfe eines Infor-

matikers zusammengebaut werden. Der anschlie-

ssende Testbetrieb diente zur weiteren Einrichtung 

der Rechner und zeigte, wie die geplanten Abläufe 

erfolgen müssen. Am 6. Mai 2023 war es dann so 

weit. Bei der offiziellen Eröffnung durften die Ge-

meinderätinnen und Gemeinderäte der Mitglieder-

gemeinden von Impuls Zusammenleben in Zweier-

teams gegeneinander antreten. Nach einer kurzen 

Einführung eines Jugendlichen ins Spiel begann 

die Testphase. Sehr konzentriert vertieften sie sich 

ins Spiel, bis es dann ernst galt. Bei der finalen 

Runde mit zwei Jugendlichen Cracks ging es dann 

so richtig zur Sache und es zeigte sich schnell, dass 

die Jugendlichen dieses Spiel nicht zum ersten Mal 

spielen. Trotz der Niederlage der beiden Gemeinde-

rätinnen hatten alle Beteiligten grossen Spass und 

freuten sich über dieses gelungene Projekt.

Kurze Instruktion des Spiels durch einen Jugendlichen. Grosses Jubeln und Abklatschen nach einem erfolgreichen Tor.
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Hausräumung
Entrümpelung
Sperrgutabholung

Jetzt anrufen

und Termin

vereinbaren!

Wir übernehmen die schwere Arbeit! Tel 056 460 05 55

vmeag.ch

I N D U S T R I E S T R A S S E  1 3 1 5  |  5 7 2 8  G O N T E N S C H W I L
T E L E F O N  0 6 2  5 1 7  4 7  0 0
I N F O @ I H R - G A R T E N G E S TA L T E R . C H
W W W . I H R - G A R T E N G E S TA L T E R . C H

LUST AUF AMBIENTE MIT SITZMÖGLICHKEITEN 
UND GRILLECKEN?
DANN SIND SIE GENAU RICHTIG BEI UNS.

Vogi im Anflug!
Die Landung erfolgt am 1.1.2024

Neuwagen Reparaturen

Occasionen

Felgen

Zubehör

Klimaservice

Scheibenwechsel

Mietwagen

Abgaswartung
Reifen

MFK
DAB+

Lukas Hedigers tonnen-
schwere Abschlussarbeit
Anstatt seine Abschlussarbeit nur in einem einfachen Bundesordner zu präsentieren, sprengte 
Lukas Hediger aus Boniswil den Rahmen aller bisher eingereichten Abschlussarbeiten. Für sein 
Herbarium bediente sich der Forstwart-Lernende beim Forstamt aargauSüd in Reinach einer ton-
nenschweren Weisstanne, die er in aufwändiger Arbeit zu einem Präsentations-Schrank zimmerte.

(tmo.) – Bei der Erstellung seines Herbariums für 

die Abschlussprüfung zum Forstwart EFZ ging Lu-

kas Hediger nicht den Weg des geringsten Wider-

standes.  Wäre dem nicht so gewesen, hätte er sich 

für die Präsentation der geforderten 15 einheimi-

schen Pflanzen (5 Nadelhölzer, 5 Laubhölzer und 5 

Sträucher) nämlich einem einfachen Bundesordner 

bedient. Grösse, 28 × 32 Zentimeter, Gewicht: ein 

paar wenige Gramm. Kein Vergleich natürlich zu 

seiner imposanten Abschlussarbeit in Form eines 

Weiss tannen-Schranks. Dieser besteht aus einem 

Bodenstück, ist 2,40 Meter hoch, weist unten ei-

nen Durchmesser von 1,20 Meter auf und wiegt 

ca. eine Tonne. Sein Ausgangsmaterial stammt von 

einem Holzschlag im Gebiet Homberg auf Birrwiler 

Boden. Ein ideales Stück Holz, um die Idee eines 

XXL-Herbariums umzusetzen, wie Lukas Hediger 

fand. Platz für die Weiterverarbeitung fand er auf 

dem Bauernhof seiner Grosseltern. Eine der gröss-

ten Herausforderungen war das vertikale Aufsägen 

des Stammes. «Zu diesem Zweck hatte ich einen 

Sägebock extra in Brienz geholt.» Anschliessend 

kam die Oberfräse zum Einsatz, mit welcher die 15 

Quadrate ausgefräst wurden. Sie sind die Platzhal-

ter für die Zapfen, Blüten, Hölzer, Keimlinge etc. 

Gemäss Plan von Lukas Hediger mussten auch die 

Scharniere aus Holz bestehen. Exemplare der Sorte 

«sehr massiv», die mit einem Zapfenlochbohrer ge-

fertigt wurden. Mit Hilfe eines Krans wurde die Türe 

schlussendlich an den Hauptkörper angeflanscht, 

bevor Lukas Hediger seine Abschlussarbeit mit dem 

Traktor persönlich nach Brugg in die Gewerbeschu-

le transportierte. Für seine beeindruckende Arbeit, 

die in der Freizeit und in den Ferien entstand, er-

hielt er die Note 5,9 und viel Bewunderung. «Lu-

kas’ Engagement ist beeindruckend und zieht sich 

wie ein roter Faden durch seine Lehrzeit», lobt Re-

vierförster Christian Siegrist.

Lukas Hediger (l.) vor seinem Herbarium zusammen mit Forst-
wart-Vorarbeiter und Berufsbildner Markus Huggenberger.

GEMEINDE

33



Me & The Operators rockten für Geburtstagskind Bruno

Wenn einer Geburtstag feiert, dürfen sich auch die andern freuen. So geschehen bei Bruno Rudolf. 
Der Reinacher Gemeinderat gönnte sich zu seinem Wiegenfest die regionale Rockband Me & The 
Operators. Das Konzert für die Öffentlichkeit stieg am Pfingstmontag in der Reinacher Braugarage.

(tmo.) – Der Auftritt von Me & The Operators am 

Pfingstmontag in der Reinacher Braugarage hat-

te einen ganz bestimmten Grund. Gemeinderat 

Bruno Rudolf feierte dort seinen 56. Geburtstag. 

Nach dem Motto «Man gönnt sich ja sonst nichts» 

verpflichtete er die regionale Rockband, welche 

ihm das musikalische Sahnehäubchen auf seinen 

Geburtstagskuchen setzte. Das Konzert machte er 

zu einem öffentlichen Anlass. «Die Band und ich 

kennen uns aus der Töffliszene», wie Bruno Rudolf 

an seinem Geburtstag sagte. Für ihn war klar, dass 

Frontfrau Carola Urech und ihre vier Musikermän-

ner zum Geburtstagsständchen aufspielen sollten. 

Ihm, der Band und den zahlreichen Besuchern 

auf dem Kiesplatz vor der Braugarage lachte die 

Sonne im wahrsten Sinne des Wortes. Es herrsch-

te Open-Air- und Geburtstagswetter wie aus dem 

Bilderbuch. Das Konzert war in zwei Sets aufge-

teilt und wurde von der Mittagspause unterbro-

chen. Zeit, sich dem kulinarischen Teil zu widmen. 

Neben Grillwürsten standen drei Risottovarianten 

mit Menusalat zur Auswahl. Natürlich durfte dazu 

das Festbier vom Zapfhahn und Brunos Geburts-

tagsweine nicht fehlen.

Dem Geburtstagskind Bruno Rudolf (hier mit Sängerin Carola Urech) und dem Publikum lachte anlässlich des Konzertes die Sonne.

Küchen und  
Badezimmer

• Riesenauswahl
• Heimberatung
• Umbau aus einer Hand
• Lebenslange Garantie
• Montage mit eigenen Schreinern

Mirlind Mulaj, Reinach 076 508 78 65 inkl. Bild

Küchen
Badezimmer
Bauleitung

Mirlind Mulaj
Reinach
Tel. 076 508 78 65

+41 62 771 10 40www.maennich.ch5712 Beinwil am See

Motorbootschule
Segelschule

Bootswerft
Bootsvermietung

Shop

AG

Tel. 062 771 39 63 | 6221 Rickenbach LU

Kunde:
Lüscher Sanitär GmbH

Wühristrasse 9
5712 Beinwil am See
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Visitenkarten
? Stück Visitenkarten
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CMYK Digitaldruck auf
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BrauGarage Reinach
Öffnungszeiten: 

Mo-Do 17:00-23:00, 

Do-Fr 16:00-23:00, 

So 16:00-21:00

Beiz & Brauerei in Reinach - Veranstaltungen 2022
» 7. April: Warenmarkt mit Mittagsimbiss in der BrauGarage

» 29. April: Tag des Schweizer Biers, mit echten Schweizerbier aus der BG!

» 30. April: Velobörse mit District12, Bocciaturnier und Livemusik

» 11. Juni: Flohmarkt auf dem Parkplatz vor der BrauGarage

» 18. Juni: 4 Jahre BrauGarage, Festwirtschaft mit Livemusik

» 2. Juli: s'Rynecher Bier an der Bierwanderung Freiamt

» 3. Sept:  3. Rynecher BierKulturTag mit Megaprogramm

» 17. Sept: Erzähltal in der BrauGarage (Brauereien im See-/ Wynental)

» Weitere Informationen auf www.braugarage-reinach.ch

BBrraauuGGaarraaggee  RReeiinnaacchh
ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn: 

Mo-Do 17:00-23:00, 
Do-Fr 16:00-23:00, 

So 16:00-21:00

BBeeiizz  &&  BBrraauueerreeii  iinn  RReeiinnaacchh  --  VVeerraannssttaallttuunnggeenn  22002222
»  7. April: WWaarreennmmaarrkktt mit Mittagsimbiss in der BrauGarage

» 29. April: TTaagg  ddeess  SScchhwweeiizzeerr  BBiieerrss, mit echten SScchhwweeiizzeerrbbiieerr aus der BG!

» 30. April: VVeelloobböörrssee mit District12, BBoocccciiaattuurrnniieerr  und  LLiivveemmuussiikk

» 11. Juni: FFlloohhmmaarrkktt auf dem Parkplatz vor der BrauGarage

» 18. Juni: 44  JJaahhrree  BBrraauuGGaarraaggee, Festwirtschaft mit Livemusik

»  2. Juli: s'Rynecher Bier an der BBiieerrwwaannddeerruunngg  FFrreeiiaammtt

»  3. Sept:  33..  RRyynneecchheerr  BBiieerrKKuullttuurrTTaagg  mit Megaprogramm

» 17. Sept: EErrzzäähhllttaall iinn  ddeerr  BBrraauuGGaarraaggee (Brauereien im See-/ Wynental)

» Weeiitteerree  IInnffoorrmmaattiioonneenn auf www.braugarage-reinach.ch

5 Jahre BrauGarage 
Open-Air-Livemusik* mit der Kultband

Master Pfl aster
«unblocked und fl exibel»

Samstag, 10. Juni
16.00 – 23.00 Uhr

BrauGarage Reinach
Öffnungszeiten

Mo. – Do., 17.00 – 23.00
Fr. – Sa., 16.00 – 23.00

So., 16.00 – 21.00 * nur bei schönem Wetter
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Irish Dance School

(Eing.) – Wir ermutigen alle Tänzerinnen und 

Tänzer im Alter von acht bis zwölf Jahren, eine 

lustige und interessante Freizeit zu haben, sich 

selbst kennenzulernen und zu lernen, wie man mit 

Stresssituationen umgeht. Es ist auch eine gute 

Gelegenheit, sich selbst zu testen und viele tolle 

Leute kennenzulernen.

Unser Hauptziel ist es, die irische Kultur in unserer 

Region zu fördern. Wir üben eine sportliche Ver-

sion des irischen Tanzes und lernen traditionelle 

Formen. Unser Programm basiert auf Gleichge-

wichts-, Ausdauer- und Krafttraining sowie Deh-

nungskursen.

Es gibt vier Niveaus des irischen Tanzes: beginner, 

primary, intermediate und open.

Was ist zum Unterricht mitzubringen?
-  Sportuniform, die die Bewegung während des 

Unterrichts nicht einschränkt

-  Kinder mit langen Haaren müssen ihre Haare zu-

sammenbinden.

-  Jeglicher Schmuck muss während des Kurses ab-

gelegt werden.

-  Ballettschuhe oder zwei Paar Socken

- Trinkwasser

Zoia Talash – Lehrerin
Tänzerin, Organisatorin von Tanzveranstaltungen. 

Begann 2017 ihr irisches Tanzabenteuer, sammel-

te ihre ersten Kenntnisse an der Firedance School 

of Irish Dance in Kiew und dann an der Irish Spin 

Dance School in Breslau. Dank hartem Training 

und grosser Motivation konnte sie sich stetig 

verbessern. Seit 2018 nimmt sie erfolgreich an in-

ternationalen Wettbewerben teil. 2019 nahm sie 

an der Europameisterschaft (Mailand, Italien) in 

Mannschaftswettbewerben und Solotänzen teil. 

Bei diversen Auftritten und Teilnahmen an Wett-

bewerben wurde aus Begeisterung Leidenschaft. 

Wenn Zoia nicht im Tanzunterricht ist, treibt sie 

gerne Sport (Radfahren, aktive Bergläuferin). 

Neben dem Tanzen arbeitet Zoia als Reitlehrerin 

und ist staatlich geprüfte Masseurin. Aufgrund 

der militärischen Situation musste sie die Ukraine 

verlassen.
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Eröffnungsanlass des Netzwerks Naturgarten

Frühlingsseidenbienen und Blumenwiesen – Mit diesem gelungenen Anlass am Samstag, 22. 
April, fiel der Startschuss zum neuen Netzwerk Naturgarten der Region Wynental. Rund drei-
undzwanzig Interessierte fanden den Weg zu einer besonderen Wiese am Sonnenberg in Reinach.

(Eing.) – Auf den ersten Blick mag man nichts 

Besonderes erkennen, wenn man jedoch stehen 

bleibt, entdeckt man im März und April ganz viele 

Bienen, die tief über der Wiese fliegen. Dank dieser 

ungedüngten Wiese, die noch lockere Stellen auf-

weist, können mehrere Zehntausend Frühlingssei-

denbienen ihre Brutgänge graben und hier leben. 

Steffen Hahn, Biologe und Anwohner, erzählte uns 

Spannendes über diese bedrohte Wildbienenart 

und zeigte uns auch eine von ganz nah. In Evelyne 

Hausteins naturnahem Garten wartete ein feiner 

Apéro auf uns. Matthias Pletscher, Gärtner der 

Stiftung Lebenshilfe, erläuterte uns, wie wir einen 

Rasen in eine wertvolle Blumenwiese verwandeln 

können. Neben Geduld, den passenden Blumen-

samen und dem richtigen Mähen ist auch eher 

die «Sägesse» statt des Rasenmähers gefragt. So 

kommen anstelle der 90 % noch 1–2 % der Wie-

senbewohner unters Messer. Unser Ziel des Netz-

werks Naturgarten ist es, diese wertvolle Biodi-

versität in den Gärten zu schützen und fördern. 

Neben dem Apéro und den interessanten Inputs 

konnten wir uns auch mit nützlichen Info-Bro-

schüren eindecken und durften ähnlich gesinnte 

Gartenbesitzerinnen und -besitzer kennenlernen. 

Bis zum nächsten spannenden Anlass wird es be-

stimmt das eine oder andere Gartenkaffee geben 

in unseren Gärten, wo wir uns weiter inspirieren 

lassen und austauschen dürfen. Mehr Infos gibt es 

unter «Netzwerk_Naturgarten» auf Facebook, Ins-

tagram, im Telegramkanal oder direkt bei Cornelia 

Pasinelli, 076 405 71 72.

Frühlingsseidenbiene (Foto von Silvan Kyburz) Eine Biene wird wohl ins Netz gehen.

Jetzt bei uns Probefahren!

NEUER 

RENAULT 
AUSTRAL 
E-TECH 
FULL 
HYBRID
200 PS
 



Start und Ziel beim Globi-Buur in Leimbach
1. Mai bis 29. Oktober 2023

buurelandweg.ch

Mobile Fusspflege bei Ihnen Zuhause
Region Aarau, Wynen- und Seetal

oder im Studio in Menziken und Gränichen
Dipl. Fusspflegerin behandelt und verschönert Ihre Füsse.

Kontakt:
Ksenia Hächler, 079 385 35 63
www.beautyecke-wellness.com

20 % Rabatt auf Erstbehandlung!

Zukunftsorientierte
und nachhaltige
Energielösungen

Wyna Energie AG
 Winkelstrasse 50 · CH-5734 Reinach · T +41 62 835 00 35

info@wyna-energie.ch · www.wyna-energie.ch

Dorfheftli_Reinach_134x48_V04.indd   1Dorfheftli_Reinach_134x48_V04.indd   1 03.05.23   15:5303.05.23   15:53
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FunPark in der Kunsteisbahn Reinach

Am 17. Mai wurde der FunPark in der Kunsteisbahn Oberwynental wieder eröffnet, wegen der WY-
NAexpo etwas später als in anderen Jahren. Die Jugendlichen hatten sofort wieder viel Spass und 
erkundeten die grösste Skaterbahn in der Region oder die Kletteranlage mit der neuen Boulderwand.

(dah) – In der Kunsteisbahn Oberwynental wurde 

der FunPark wieder eingerichtet. Dazu zählt die 

grösste Skaterbahn in der Region, bestehend aus 

einer grossen Quarterpipe und zwei Rampen mit 

verschiedenen Rails. Die gesamte eigentliche Eis-

fläche kann mit Skateboards, Inlineskates, Fahr-

rädern oder BMX-Bikes, Kickboards und so weiter 

erkundet werden. Weiter kann an der Kletterwand 

zusammen mit Spezialisten des SAC Homberg 

und des Schulsports das Klettern geübt werden. 

Die Experten sichern fachkundig und geben Tipps, 

damit die Wand bis nach ganz oben erklommen 

werden kann. Neu dazugekommen ist eine Bould-

erwand. Ein Bergführer des SAC Homberg, welcher 

auch Zimmermann ist, hatte diese geplant und 

zusammen mit der Firma, in welcher er arbeitet, 

aufgebaut. An dieser Wand können selbständig 

«Kletter-Skills» geübt und verfeinert werden. Un-

terschiedliche Schwierigkeitsgrade sprechen so von 

Anfängerinnen und Anfängern bis zu Fortgeschrit-

tenen alle an. Noch bis zum Freitag, dem 7. Juli, 

kann der FunPark jeweils am Mittwoch von 14 bis 

17 Uhr und am Freitag von 17 bis 21 Uhr kostenlos 

erkundet werden. Die Benützung der Anlage erfolgt 

auf eigene Gefahr und eine geeignete Ausrüstung 

wird empfohlen. Weitere Informationen und Kon-

taktangaben finden sich auf der Website der Kunst- 

eisbahn Oberwynental.

www.kunsteisbahn.ch

Doris Kyburz vom SAC Homberg und Eismeister Alain Waldvogel.

An der Kletterwand wird fleissig geübt.

Im Skatepark werden die Rampen ausgiebig befahren.

Die neue Boulderwand wartet darauf, erkundet zu werden.
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9. Fischessen des Kochclubs Röschtischüfeler

In der Hündelerhütte im Reinacher Moos wurden diesen Samstag keine Hunde train-
iert, denn der Kochclub Röschtischüfeler lud dort zum 9. Fischessen ein. Feine Filet-
stücke von Regenbogenforellen aus der Fischzucht Bremgarten wurden im Bierteig 
frittiert. Als Beilage gab es Salzkartoffeln und hausgemachte Tartarsauce.

(dah) – Auch dieses Jahr lud der Kochclub Rösch-

tischüfeler wieder zum Fischessen in der Hün-

delerhütte im Reinacher Moos ein. Hinter dem 

Gebäude stand direkt als Erstes das Zelt, in dem 

gekocht wurde. So durften die hungrigen Be-

sucher/-innen bereits beim Vorbeigehen einen 

ersten Vorgeschmack auf die feinen, im Biert-

eig frittierten Filetstücke erhaschen. Die Filets 

stammten von Regenbogenforellen aus der Fisch-

zucht Rüppel in Bremgarten. Wunderbar ergänzt 

wurde der Teller mit Salzkartoffeln als Beilage und 

einem Becherchen hausgemachter Tartarsauce. 

Die Qual der Wahl hatte man bei der Grösse der 

Portion, denn man musste sich zwischen der 

normalen und der XXL-Portion entscheiden. Als 

Vorspeise wurde eine kleine oder grosse Portion 

Blattsalat mit Chrüsimüsi-Salatsauce zubereitet. 

Ebenso standen den durstigen Besucher/-innen 

verschiedene Getränke zur Auswahl bereit. Auch 

das Dessert, welches verschiedene Kuchenstücke 

oder Cremeschnitten beinhaltete, fand grossen 

Anklang. So genossen alle gemütliches Beisam-

mensitzen, Essen, Trinken und gute Gespräche. 

Die 14 Clubmitglieder und ihre Helfer organisier-

ten so wieder ein hervorragendes Fischessen mit 

rund 45 kg Fisch, 60 kg Kartoffeln und 15 kg Salz. 

Nebst dem Fischessen treffen sie sich einmal im 

Monat, um gemeinsam zu kochen. Ihre Kochküns-

te beweisen sie aber auch bei Anlässen für Dritte.

Mitglieder des Kochclubs Röschtischüfeler beim 9. Fischessen. Rolf Hunziker präsentiert stolz den schön hergerichteten Teller.

Gemütliches Zusammensitzen der Besucher/innen.
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Das zehntausendste Säckli von Mike’s Brätzeli

Bereits 10 000 Säckli der beliebten Mike’s Brätzeli wurden in der Zwischenzeit verkauft. Pro Säck-
li spendet Mike fünf Franken an die Schweizerische Multiple Sklerose Gesellschaft. Zusammen 
mit zusätzlichen Spenden konnte so ein Betrag von 61 061 Franken gesammelt werden.

(dah) – Wer kennt sie nicht, Mike’s Brätzeli aus der 

Reinacher Backstube von Mike Hunziker? Im Janu-

ar 2021 startete er mit seiner Brätzeli-Aktion. Dass 

diese aber so einschlagen würde, hätte er selbst 

nie gedacht. Im August 2022 konnte dann bereits 

Säckli Nummer 6000 an Roger Faes und sein Team 

der Wyna-Garage AG übergeben werden. Damals 

wurde bekannt, dass das Team auch das zehn-

tausendste Säckli wieder ersteigern will. Nach gut 

einem Jahr war es dann so weit. Mike informierte 

Roger Faes, dass nicht mehr viel bis zum zehntau-

sendsten Säckli fehlt. Dieser zögerte nicht lange 

und begab sich mit Erfolg auf Sponsorensuche. Ins-

gesamt zehn Personen und Firmen aus der Region 

schlossen sich zusammen und spendeten jeweils 

1000 Franken, was die grossartige Beitragssumme 

von 10 000 Franken möglich machte. Die Feierlich-

keit dazu fand am 30. Mai in der Wyna-Garage AG 

in Reinach statt. Dieses Datum wurde nicht einfach 

so gewählt, es ist auch das des Welt-MS-Tags. Mike 

lebt seit 2017 selbst mit dieser Krankheit. Feiern 

kann er aber trotzdem noch, dies bewies er bei der 

Übergabe. Die eingeladenen Gäste begrüsste er hu-

morvoll und entschuldigte sich dafür, dass er fol-

gende Zahlen ablesen müsse. Schnell wird auch klar 

wieso, denn die benötigten Mengen an Zutaten sind 

überwältigend: 1667 Eier, 500 kg Zucker, 1167 kg 

Mehl, 417 kg Butter, 267 Liter Rahm und 33 kg Va-

nillezucker ergaben zwei Tonnen Teig. Nach seiner 

grossartigen Rede überreichte er persönlich jedem 

Sponsor eine Tragtasche, in der sich unter anderem 

ein eingerahmtes grosses goldenes Brätzeli befand. 

Mit einem grossen Goldregen aus Konfettikanonen, 

welche durch die zehn Sponsoren gezündet wur-

den, ging es mit dem festlichen Teil weiter. Von Pira-

tenbeck Sollberger wurden feine Schnitzelbrote und 

Pommes zubereitet. Einen Teil dieser unglaublichen 

Summe darf Mike diesmal für seinen langersehnten 

Traum einsetzen: Einmal im höchstgelegenen Infi-

nity-Pool des Marina Bay Sands Hotels in Singapur 

«sein Füdli reinhalten». Dank der freigebigen Spon-

soren kann er sich diesen Traum nun erfüllen.

Feierlicher Goldregen während der Übergabe von Säckli Nr. 10 000. Feine Schnitzelbrote und Pommes von Piratenbeck Sollberger.



Mathias Reck

Osteopathischer Therapeut
Craniosacral Therapeut
Physiotherapeut FH

www.reck-therapien.ch
info@reck-therapien.ch
078 935 99 95

Mathias Reck

Osteopathischer Therapeut
Craniosacral Therapeut
Physiotherapeut FHNeu auch in Beinwil am See

Pauschal Sperrmüllmulde
4m3                        353 CHF
6m3                        515 CHF
7m3                        575 CHF

inkl. Transport / Entsorgung und Mwst.
Kreis 1 / Kreis 2 + 30 CHF

Recycling-Point
Wir lassen Sie nicht auf der Strasse stehen

LUSTENBERGER Menziken GmbH
Gemeindeweidstrasse 6
5737 Menziken
info@recycling-point.ch
+41 62 552 18 00

Vielfalt und Frische: Markenzeichen des Samstagsmarkts

Frisch, natürlich, regional: Für das und noch viel mehr ist der Samstagsmarkt auf dem Markt-
platz in Reinach bekannt. Eingebettet zwischen Schneggen und Gemeindehaus bieten die Markt-
standbetreiberinnen und -betreiber eine Vielfalt an natürlichen und selbstgemachten Produkten. 

(tmo.) – Ein Strauss mit frischen Schnittblumen 

steht immer auf dem Postizettel jener Kundin, wel-

che den Reinacher Samstagsmarkt, wenn möglich, 

immer besucht. Natürlich gehört auch der Sonn-

tagszopf bei ihr zu einem absoluten Muss. Das viel-

fältige Angebot und die Frische der Produkte über-

zeugt durchs Band. Da darf die Konfi und der Sirup 

ebenso wenig fehlen wie das knackfrische Gemü-

seangebot, der Apfelstrudel, der regional produ-

zierte Käse oder die Tomatensetzlinge der Sorten 

Baselbieter Röteli, Green Zebra, Clackmas Blue-

berry und wie sie alle heissen. Während die meis-

ten Besucher jedem Stand einen Besuch abstatten 

und den Einkaufskorb füllen, peilt ein Besucher 

jeweils nur jenen Stand mit den köstlichen Back-

waren an. Ohne diesen, aus seiner Sicht weltbesten 

Mohnhefestollen, könne er nicht mehr sein. Sagts, 

kauft sich ein Stück und verlässt den Marktplatz 

wieder so schnell, wie er gekommen ist. Andere 

lassen sich da mehr Zeit, kosten die Atmosphäre 

auf dem Marktplatz voll aus, halten da und dort 

einen Schwatz und geniessen einen  Kaffee frisch 

ab Maschine am Stand von Rösli Merz. Sie gehört 

sozusagen zum Inventar des Reinacher Samstags-

markts und beeindruckt immer wieder mit ihren 

mit viel Herzblut hergestellten Produkten.

Ob ein farbiger Strauss Schnittblumen oder knackiges Gemüse direkt ab Feld: Der Reinacher Samstagsmarkt lädt zum Einkaufen.
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Jugendfest 
Reinach   30. Juni – 2. Juli 2023 
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Haushaltsgeräte
Küchenbau
Reparaturen

 Reparaturen aller Marken,

egal wo Sie gekau�  wurden!

Verkauf      Service      Vermietung      Reparatur

Haushaltgeräte 
Küchenbau 
Reparaturen 

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

24-Stunden-
Servicenummer:
056 463 64 10

VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   

Argovia Immobilien GmbH 
Löwenplatz 13, 5712 Beinwil am See
www.argovia-immobilien.ch
062 558 55 88 Daniel Amsler Thomas Amsler

Ihr Partner mit sozialem Engagement
Beinwil am See  I  062 558 55 24

Hauswartungen

Räumungen

Endreinigungen

Gartenpflege

und viele weitere Arbeiten
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Öff nungszeiten Festwirtscha� 

Situa� onsplan Festwirtscha� 

Freitag, 30. Juni 18.00 – 02.00 Uhr  

Samstag, 1. Juli 11.00 – 02.00 Uhr
 Schnägge-BAR   ab 14.00 Uhr
 Onderwerch Musiklounge ab 18.00 Uhr

Sonntag, 2. Juli GS Club Stube  11.00 –  Open end off en
 CRO-Bar  11.00 –  Open end off en
 Schnägge-Huus  11.00 –  Open end off en
 Slapshot  11.00 –  Open end off en

 Alle andern Festwirtscha� en sind geschlossen!

Jugendfest Reinach 2023 

 S = Sanität, K = Karussell, T = Toile� enwagen

47
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Festwirtscha�  … mit herrlichen Spezialitäten

1 Openair-Lounge Pommes frites, Falafel, Chicken Nuggets, Hot Dog
 Regionales Freizeithaus Mineralwasser und Süssgetränke, Bier, 
 Onderwerch Drinks mit und ohne Alkohol, El Toni Mate

2 Slapshot Fitnessteller (Schweinssteak mit versch. Salaten oder Pommes frites)
 SC Reinach / Red Lions Poule� lügeli mit Pommes, Pommes frites
  Würste … Kalbs, SCR-Wurst
  Mineral (Cola, Cola Zero, Mineral, Rivella rot, Ice Tea)
  Bier (Feldschlösschen, Alkoholfrei, Brauer Tom off en)
  Most, Wein (Rot, Weiss)
  Kaff ee (Crème, Pögg, Fer� g, Zwetschgen)

3 Schnägge-BAR Diverse Spirituosen und alkoholische Getränke
 Schnägge Schränzer (keine Speisen)

4 Burger Paradies Hamburger und Hot Dog mit diversen Zutaten und Saucen,
 Ref. Kirchenpfl ege Original So� eis
 Reinach-Leimbach Mineral – Süssgetränke – Bier – Kaff ee

5 Pizzeria & (a)more Pizza nach deinen Wünschen belegt, Gemischter Salat
 FC Menzo Reinach Tiramisù, So� eis «to go» oder im Becher
  Aperol, Cüpli, Guter Wein, Bier, So� getränke und Wasser

6 Lok-Beiz + Lok-Bar  Schnitzel mit Salat, Kalbsbratwurst, Curry Wurst
 UHC Lok Reinach Schweinsbratwurst, Hamburger, Hot Dog
  FESTWIRTSCHAFT: Mineral (Henniez, Cola, Cola Zero, etc.),
  Wein (rot, weiss), Biere, Kaff ee, Lok-Kafi 
  LOK-BAR: Drinks, Shots, Bier, Wein

7 Centro Espanol Barbetrieb mit Spanischer Freundlichkeit
 Menziken

8 BG-Tankstelle Verschiedene Pizzavaria� onen, MahMeh (Nudelgericht mit Poulet),
 BrauGarage Reinach Bu� er-Brezel, Magenbrot, Exklusives Jugendfest-Leichtbier und
  weitere Biersorten aus der Braugarage, Mineral und So� getränke,
  Rot- und Weisswein, Aperol Spritz, Kaff ee

9 Cro-Bar Cevapcici, Pljeskavica (Hamburger), Hot Dog, Pommes frites
 Kroa� scher Elternverein  Wasser, diverse Süssgetränke,
 Menzo-Reinach Kroa� sche Weine und Bier 

10 GS Club Stube Hamburger, Steak, Pommes frites
 GS Club Oberwynental Bier, diverse Mineral, Drinks, Wein, Kaff ee

11 Metzgergassbeiz Kalbs- und Schweinsschnitzel paniert mit Pommes frites, Salat und
 LG Homberg, Wurstkäsesalat, Kuchenbuff et
 Ski-Club Reinach, Festwirtscha� : Mineral, Bier, Wein, Kaff ee
 Kochclub Rösch� schüfeler Bar: Div. Drinks, Bier, Wein, Cüpli



Festprogramm

Donnerstag, 29. Juni 2023
Ab 17.00 Uhr Kleinkaliberschiessen für geladene Gäste mit Apéro

Freitag, 30. Juni 2023
9.00 – 16.00 Uhr Spielplausch der Oberstufe im Sonnenberg (inkl. Kleinkaliberschiessen)
9.00 – 09.50 Uhr Kindergarten (Info Schulbrief beachten)
10.30 – 11.30 Uhr 1./2. Klasse (Info Schulbrief beachten) 
 Andrew Bond – Konzert im Saalbau
10.00 – 11.00 Uhr 3./4. Klasse (Info Schulbrief beachten)
 Hilfssheriff  Tom (TaB)
8.20 – 11.50 5./6. Klasse (Info Schulbrief beachten)
 Franzas� sch (Konzert in der Aula Breite)
18.00 Uhr Glockengeläut
18.30 – 19.15 Uhr Eröff nungszeremonie auf der Neuma� wiese mit Ansprachen 
 Gemeinderat Bruno Rudolf und Gesamtschulleiter Hanspeter Draeyer
22.30 Uhr Lichterumzug der Oberstufe und 5./6. Klassen mit anschliessendem Feuerwerk 
 auf der Neuma� wiese

 Route:
 Neuma�  – WSB-Unterführung – rechts Hauptstrasse – Verkehrsinsel Pfi stergasse –
 Spitzkehre – Kontermarsch Hauptstrasse bis Höhe Dosenbach –
 WSB-Unterführung – Neuma� 

 Achtung: Bei Schlechtwe� er wird die Fahne auf dem Centralschulhaus
 eingezogen und der Lichterumzug wird auf Samstag, 1. 7. 2023, 22.30 Uhr
 verschoben. Der We� erentscheid wird an der Eröff nungszeremonie und
 auf der Homepage Reinach-Leimbach kommuniziert.

Samstag, 1. Juli 2023
7.45 Uhr Glockengeläut
9.45 – 11.00 Uhr Mo� o - Umzug der Primarschule (bei jedem We� er)

 Route:
 Neuma�  – WSB-Unterführung – rechts Hauptstrasse – Verkehrsinsel Pfi stergasse –
 Spitzkehre – Kontermarsch Hauptstrasse bis Höhe Dosenbach –
 WSB-Unterführung – Neuma� 

11.20 Uhr Tänzli der Kindergartenschüler in der Pfrundma�  3-fach Halle
12.00 Uhr Apéro für geladene Gäste bei der Passerelle Neuma� 
13.30 – 17.30 Uhr Spor� fy-Team-Challenge OS auf der Neuma�  
14.00 – 16.00 Uhr 1. und 2. PS: «Spiel und Spass» in der Breite
14.00 – 16.00 Uhr 3. – 6. PS: «Spiel und Spass» Pfrundma�  1, 2 und Spielplatz
19.00 – 20.00 Uhr Disco für 1. – 2. Klasse im Kirchgemeindehaus
20.00 – 21.30 Uhr Disco für 3. – 6. Klasse im Kirchgemeindehaus
Ab 19.00 Uhr  «Music and Celebra� on» Oberstufe im Saalbau (Geschlossene Veranstaltung)
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ÖFFENTLICHER
VORTRAG 

 

DONNERSTAG, 29. JUNI 2023 UM 19.30 UHR 
ASANA SPITAL MENZIKEN - SAAL 1 

DR. MED. EVELIN BUCHELI LAFFER
FÜHRT SIE KOMPETENT DURCH DAS SPANNENDE THEMA

SCHUTZ VOR ZECKEN
UND 

 
ÜBERTRAGENE KRANKHEITEN 

IM ANSCHLUSS AN DEN VORTRAG OFFERIEREN WIR
IHNEN KAFFEE UND KUCHEN

WIR BITTEN UM ANMELDUNG UNTER 
DIREKTION@SPITALMENZIKEN.CH
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Abschlussprüfung für den neuen Kommandant Stv 
der ZSO aargauSüd

(Eing.) – In der ersten Maiwoche waren rund 35 

Zivilschützer der ZSO aargauSüd im Einsatz, um 

diverse Hilfsarbeiten und Instandstellungen für 

die Bevölkerung vorzunehmen. Insgesamt wurden 

177 Diensttage geleistet. Der WK wurde vollstän-

dig von Oberleutnant Dominic Zumbühl geführt 

und diente als Abschlussprüfung anlässlich sei-

ner Beförderung zum Hauptmann und Komman-

dant Stv, was für den 23. Juni 2023 geplant ist. 

Zumbühl war zuständig für die Beschaffung der 

Arbeiten in Absprache mit den Gemeinden in der 

Region, für die Planung und Verteilung der Auf-

gaben innerhalb der Mannschaft und während 

des Einsatzes hatte er als Leiter des Anlasses die 

Hauptverantwortung für einen reibungslosen Ab-

lauf des WKs. Oberstleutnant Edi Herzog (Leiter 

der Sektion Ausbildung, Zivilschutz Aargau) war 

vor Ort, um sich ein Bild von der geleisteten Arbeit 

zu verschaffen und um den angehenden Kom-

mandanten zu beurteilen. 

Im WK wurden die Pioniere in kleinere Arbeits-

gruppen eingeteilt, welche unterschiedliche Auf-

träge erhielten. Eine Arbeitsgruppe hatte Wald-

wege in Zetzwil restauriert und die Bäche von 

Schwemmholz befreit. Zudem wurden die Hang-

stützen erneuert, damit der Waldweg bei starkem 

Regen nicht in den Bach geschwemmt wird. Eine 

zweite Arbeitsgruppe hatte sich um einen Wan-

derweg in Gontenschwil gekümmert. Der Kiesweg 

wurde ausgehoben, Rasengittersteine wurden 

verlegt, und die Regenrinne wurde vertieft, da-

mit der Weg auch bei schlechtem Wetter sicher 

benutzt werden kann. Eine weitere Arbeitsgruppe 

Oberstlt Edi Herzog, angehender Kommandant Stv Dominic Zumbühl und Kommandant Gregor Müller.
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war beim Waldhaus Stierenberg in Reinach und 

hatte dort das Dach vom Moos gereinigt, die Re-

genrinne repariert und einige Stellen abgeschlif-

fen und neu lackiert. Von der Partnerorganisation 

Feuerwehr Oberwynental hatte die ZSO den Auf-

trag erhalten, Sandsäcke auf Defekte zu prüfen 

und auf einer Schwerlastpalette neu zu stapeln. 

Zivilschützer beim Zuschneiden von Rasengittersteinen. Zivilschützer befreit das Dach von Moos.

Im Waldgebiet Sonnenberg hatten die Zivilschüt-

zer den Waldweg von Sträuchern befreit und so-

mit ein Lichtraumprofil geschaffen. Ausserdem 

wurde in Gontenschwil im Wald ein Holzschopf 

inklusive Betonfundamente vollständig zurückge-

baut und der Bauschutt entsorgt.

Entrümpelungs-Hit
Packen Sie es an!

4 m3 Sperrgutmulde randgefüllt
Inklusive Transport, Entsorgung und MWST

Region Wynental • Seetal • Aarau • Lenzburg • Muri
Pauschalangebot CHF 360.– gegen Vorauszahlung

Rufen Sie uns an!

 

PauschalCHF 360.– 
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Der Höhenweg aargauSüd ist Ziel bei «26 Summits» 

(Eing.) – «26 Summits» ist für viele Wanderbe-

geisterte ein fester Begriff und ein «Must» für ihre 

Wahl von Wander-Destinationen. Die Idee: 26 

Gipfel in 26 Kantonen erwandern. Auf jedem Gip-

fel gibt es eine Tafel, auf der die Wanderer/-innen 

mittels QR-Code bestätigen können, diese Wan-

derung absolviert zu haben. aargauSüd impuls 

freut sich, dieses Jahr für den Kanton Aargau mit 

dem Höhenweg und dem Reinacher Homberg ver-

treten zu sein. Der Aargauer Gipfel hat eine Höhe 

von 787 m. ü. M. und ist Teil dieser von aargauSüd 

implus umgesetzten Höhenwanderung rund um 

das Wynental.

Man startet in Aargaus Süden in Reinach Richtung 

Norden auf den Homberg. Mit seinem Aussicht-

sturm wird er auch die «Aargauer Rigi» genannt. 

Von der Turm-Plattform aus reicht die Rundsicht 

auf den Hallwiler- und Baldeggersee und von den 

Westalpen über die Hügelzüge des Juras bis zum 

Säntis. Gleich neben diesem 17 Meter hohen Bau-

werk gibt es den ersten Picknickplatz mit Feuer-

stelle. Dort befindet sich auch die Tafel mit dem 

QR-Code, welche die Wanderung erfasst und be-

stätigt. Wer sich lieber bewirten lässt: Wenig weiter 

bietet das Restaurant Homberg Schweizer Speisen 

und Fisch aus dem Hallwilersee. Vom Homberg 

aus gehts weiter nordwärts über die Wandfluh bis 

Obersädel. Nach der Abzweigung nach links wartet 

kurz vor Dürrenäsch das Wildobst-Arboretum See-

tal. Die Gehölze und Sträucher sind von grosser 

Wichtigkeit für die Biodiversität, im Arboretum 

wird viel Wissenswertes dazu vermittelt.

Wer den Einstieg über den Bahnhof Leimbach ma-

chen möchte, kommt zudem nahe am sehenswer-

ten Strohdachhaus von Leimbach vorbei, das auf 

Anmeldung besichtigt werden könnte. Von Dür-

renäsch aus gehts weiter über die Höi zum Sibe 

Zwingstei und dem Schloss Liebegg, wo es auch 

ein Hexenmuseum gibt. Vor der Liebegg zweigt 

der Weg zu den Gränicher Sandsteinhöhlen ab, 

die oberhalb des Wanderziels in Teufenthal liegen. 

Hier wurde der Sandstein für Gebäude und Brü-

cken in der Region ausgebrochen. Ab Teufenthal 

und Dürrenäsch stehen verschiedene ÖV-Mög-

lichkeiten für die Rückreise zur Verfügung.

Weitere Infos und Booklet unter:

www.aargausued.ch

Weiterbildung zur Neophytenbekämpfung im Wald

Zum Thema Bekämpfung von Neophyten brachte sich das Forstpersonal des Forstkreises 4 Aa-
rau-Kulm-Zofingen anlässlich eines Weiterbildungskurses in Reinach auf den neuesten Stand. 
Zum Anlass luden Kreisförster Erwin Städler und der Forstbetrieb aargauSüd als Gastgeber ein.

(tmo.) – Sie heissen Einjähriges Berufkraut, Henrys 

Geissblatt, Amerikanische Goldrute, Kirschlorbeer, 

Sommerflieder, Essigbaum, Robinie etc. und ma-

chen sich unter anderem auch in unseren Wäldern 

breit. Sie gehören in die Kategorie der invasiven 

Neophyten, stammen ursprünglich aus anderen 

Kontinenten und werden oft aus den Siedlungs-

gebieten in den Wald übertragen. Den Forstbetrie-

ben sind sie ein Dorn im Auge, weil sie durch ihre 

rasend schnelle Verbreitung die einheimischen 

Pflanzen verdrängen, unter Umständen aber auch 

die Gesundheit des Menschen beeinträchtigen 

können. Den Hebel bei der Bekämpfung anzuset-

zen, ist deshalb dringend nötig. Über die Proble-

matik dieser Neophyten, die Massnahmen und das 

Neophyten-Management ganz allgemein sprach 

Thomas Hufschmid als Fachspezialist der Koordi-

nationsstelle Neobiota im LBBZ Liebegg. Wichtig 

und Hauptaufgabe sei, dass alle in den verschie-

denen Forstbetrieben am gleichen Strick ziehen 

und bei der Bekämpfung Hand in Hand gearbeitet 

werde. «Zusammen sind wir stark», wie er beton-

te. Mit der Feststellung, dass die Bekämpfung der 

Neophyten mit Frust und viel zusätzlicher Arbeit 

verbunden ist, stiess er auf allgemeines Kopfni-

cken. «Man muss aber den Sinn dahinter sehen», 

wie er abschliessend ergänzte. Wie das Bekämpfen 

und die Eindämmung der Neophyten sowie die 

Überwachung deren Wachstums aussehen, erfuh-

ren die teilnehmenden Forstwarte an drei Aussen-

posten im Reinacher Sonnenbergwald. Dort ging 

es auch um das Bestimmen der Neophyten. Die 

Artenkenntnis sei für eine gezielte Bekämpfung 

elementar, wie Ruedi Bättig als Waldschutzbeauf-

tragter des Kantons sagte.

Gastgeber Christian Siegrist vom Forstbetrieb aargauSüd (links) und Kreisförster Erwin Städler bei der Postenarbeit im Wald.
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im BUSINESSCENTER

Hauptstrasse 2, Menziken

Glacé-Station
Bier vom Fass

Fitness- und Salatteller
Bankette bis 20 Personen

Motor- und Fahrradfahrer
sind herzlich willkommen

offen Montag bis Freitag ab 8 Uhr

Feiern Sie mit uns einen Tag im  
Mittelalter: SAMSTAG, 24. JUNI 

2023, von11.00 bis 17.00 Uhr, 
Schürmattstrasse 589, 5732  
Zetzwil. Mit vielen Attraktionen 
für Jung und Junggebliebene wie 
Karussell, Ponyreiten, Kegelbahn, 
Spiele, Tombola, Musik, Speis & 
Trank etc. Gratis Busdienst ab 

Bahnhof Zetzwil    Schürmatt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

www.schuermatt.ch/sommerfest 

Sommer Spectaculus

Ri e s e n
Services GmbH

Wir sind fertig eingerichtet!

Wir können Ihnen unser Sortiment jetzt besser
präsentieren: Standardprodukte, viele davon
mit Rabatten von 10% bis 90%, einige davon
sogar gratis. Zudem Exoten wie gut gepflegte
Büromöbel, Photovoltaik-Produkte, Stereo-
anlagen, Fotokameras usw.

Schauen Sie bei uns vorbei, am neuen Standort
oder auf unserer HomePage.

Riesen Services GmbH
NEU: Aarauerstrasse 19
CH-5734 Reinach
post@riesenservices.ch
www.riesenservices.ch
Tel. +41 (0)62 771 98 04

Ri e s e n
Services GmbH

Wir sind fertig eingerichtet!

Wir können Ihnen unser Sortiment jetzt besser
präsentieren: Standardprodukte, viele davon
mit Rabatten von 10% bis 90%, einige davon
sogar gratis. Zudem Exoten wie gut gepflegte
Büromöbel, Photovoltaik-Produkte, Stereo-
anlagen, Fotokameras usw.

Schauen Sie bei uns vorbei, am neuen Standort
oder auf unserer HomePage.

Riesen Services GmbH
NEU: Aarauerstrasse 19
CH-5734 Reinach
post@riesenservices.ch
www.riesenservices.ch
Tel. +41 (0)62 771 98 04

Ri e s e n
Services GmbH

Wir sind fertig eingerichtet!

Wir können Ihnen unser Sortiment jetzt besser
präsentieren: Standardprodukte, viele davon
mit Rabatten von 10% bis 90%, einige davon
sogar gratis. Zudem Exoten wie gut gepflegte
Büromöbel, Photovoltaik-Produkte, Stereo-
anlagen, Fotokameras usw.

Schauen Sie bei uns vorbei, am neuen Standort
oder auf unserer HomePage.

Riesen Services GmbH
NEU: Aarauerstrasse 19
CH-5734 Reinach
post@riesenservices.ch
www.riesenservices.ch
Tel. +41 (0)62 771 98 04

Ri e s e n
Services GmbH

Wir sind fertig eingerichtet!

Wir können Ihnen unser Sortiment jetzt besser
präsentieren: Standardprodukte, viele davon
mit Rabatten von 10% bis 90%, einige davon
sogar gratis. Zudem Exoten wie gut gepflegte
Büromöbel, Photovoltaik-Produkte, Stereo-
anlagen, Fotokameras usw.

Schauen Sie bei uns vorbei, am neuen Standort
oder auf unserer HomePage.

Riesen Services GmbH
NEU: Aarauerstrasse 19
CH-5734 Reinach
post@riesenservices.ch
www.riesenservices.ch
Tel. +41 (0)62 771 98 04

Ri e s e n
Services GmbH

Wir sind fertig eingerichtet!

Wir können Ihnen unser Sortiment jetzt besser
präsentieren: Standardprodukte, viele davon
mit Rabatten von 10% bis 90%, einige davon
sogar gratis. Zudem Exoten wie gut gepflegte
Büromöbel, Photovoltaik-Produkte, Stereo-
anlagen, Fotokameras usw.

Schauen Sie bei uns vorbei, am neuen Standort
oder auf unserer HomePage.

Riesen Services GmbH
NEU: Aarauerstrasse 19
CH-5734 Reinach
post@riesenservices.ch
www.riesenservices.ch
Tel. +41 (0)62 771 98 04

135 Jahre Hirt AG: Ein Familienbetrieb mit Tradition
Das Reinacher Traditionsunternehmen Hirt AG, Augenoptik, Uhren und Bijouterie, an der Haupt-
strasse 46 und 47 kann auf das 135-jährige Bestehen anstossen. Mit einer speziellen Eventwoche 
und attraktiven Angeboten in den Bereichen Optik, Uhren und Bijouterie will man sich bei den 
Kunden vom 12. bis 17. Juni für die Treue und das entgegengebrachte Vertrauen bedanken.

(tmo.) – Wer das 135-jährige Firmenjubiläum fei-

ern kann, darf zu Recht stolz sein. Stolz auf den 

Firmenerfolg, aber auch auf die Familientradition 

mit ihren Wegbereitern und Visionären. Sie ha-

ben den Grundstein zum heutigen erfolgreichen 

Unternehmen gelegt. Neben Stolz schwingt bei 

Heidi und Fredy Hirt, den aktuellen Geschäfts-

inhabern in vierter Generation, speziell Dank-

barkeit mit. Nicht zuletzt, weil man auf einen 

grossen und treuen Kundenstamm zählen darf, 

welcher die verschiedenen Dienstleistungen in 

der bekannten Hirt-Qualität gerne in Anspruch 

nimmt und entsprechend schätzt. «Ohne unsere 

Kunden würden wir niemals da stehen, wo wir 

heute sind», wie sich die beiden einig sind. Zum 

Erfolg und zum Qualitätssiegel trägt aber auch 

das Fachpersonal bei. Bestens ausgebildete und 

zum Teil langjährige Mitarbeitende kümmern sich 

mit entsprechendem Know-how und Berufsstolz 

um die individuellen Wünsche und Bedürfnisse 

der Kunden. Das Team in der Bijouterie zum Bei-

spiel besteht ausnahmslos aus Fachkräften, die 

bei Heidi Hirt das Rüstzeug für ihren jetzigen Be-

ruf erhalten haben. In die Ausbildung von Fach-

kräften wurde in der 40-jährigen Ära von Heidi 

und Fredy Hirt schon immer investiert. Rund 

35 Lernende wurden ausgebildet. Verändert hat 

sich in der Zeitspanne seit der Firmengründung 

1888 vieles. Da reden wir nicht nur etwa von 

der Telefonnummer 3.78, unter welcher man das 

Uhrmacher-, Bijouterie- und Optikergeschäft in 

den Anfängen erreichen konnte. Geblieben ist 

neben der Endzahl 78 der Telefonnummer auch 

das Qualitätsdenken und die damit verbundenen 

Investitionen, Innovationen und mutigen Ent-

scheide, die unter Alfred Hirt-Tännler (1. Gene-

ration), Alfred Hirt-Döbeli (2. Generation), Alfred 

Hirt-Müller (3. Generation) und Fredy Hirt-Bär 

(4. Generation) getätigt und gefällt wurden. Mit 

Pascal Hirt, der sein Studium als Optometrist ab-

geschlossen hat, steht bereits die 5. Generation 

in den Startlöchern. Er wird dafür sorgen, dass 

die vier Buchstaben des Firmennamens Hirt auch 

in Zukunft für höchste Qualität stehen.

Ein Inserat aus den Anfangszeiten (man beachte die Telefonnummer). Rechts die 4. und 5. Generation Hirt, welche für Qualität bürgt.

GEMEINDE

55



Gewichtiges Geschenk die für Feuerwehrvereinigung

An der Generalversammlung der Feuerwehrvereinigung «Freunde der Lise» aus Menziken konnte 
der Vorstand ein tonnenschweres Geschenk in Empfang nehmen. Die ehemalige Reinacher Auto-
drehleiter vom Typ Saurer 5DF, Jahrgang 1966, geht ins Eigentum der Feuerwehrvereinigung über.

(tmo.) – Sie ist wieder zurück in der Heimat: die 

Saurer-Autodrehleiter der ehemaligen Feuer-

wehr Reinach-Leimbach, Jahrgang 1966. Eine 

Käufergruppe aus ehemaligen Reinacher Feu-

erwehrleuten (die meisten von ihnen heute ak-

tiv in der FW Oberwynental) hat die Saurer-ADL 

(12,5 Tonnen, 192 PS, 30-Meter-Leiter) aus einer 

Sammlung gekauft und das Fahrzeug als Schen-

kung in den Fahrzeugpark der Feuerwehrvereini-

gung «Freunde der Lise» überführt, nachdem die 

Generalversammlung am 12. Mai für eine Über-

nahme einstimmig grünes Licht gab. Ein speziel-

ler Freudentag auch für Christian Schweizer als 

Präsident der Feuerwehrvereinigung «Freunde 

der Lise», sieht er in dieser Schenkung auch eine 

grosse Chance, den Mitgliederkreis zu erwei-

tern und speziell auch jüngere Mitglieder für die 

Feuerwehrvereinigung gewinnen zu können. Die 

Käufergruppe um Reto Eichenberger, Markus und 

Anja Schwarz, Marco Dahinden, Urs Steiner und 

Andreas Lämmli hatte zu keiner Zeit die Absicht, 

eine zweite Oldtimer-Vereinigung ins Leben zu ru-

fen. Das Fahrzeug soll in den nächsten Jahren von 

den Mitgliedern restauriert und für die MFK-Prü-

fung bereitgestellt werden. Soweit so gut. Wie 

so oft liegen ja Freud und Leid nahe beisammen. 

Soll heissen, dass ein Wermutstropfen die Freude 

trübt. Praktisch gleichzeitig mit der Schenkung 

hat die Arma Suisse als Vermieterin der Grünau 

Menziken, wo Oldtimerfahrzeuge und Lager un-

tergebracht sind, das Mietverhältnis per Ende 

Oktober gekündigt und Eigenbedarf angemeldet. 

«Damit stehen vier Fahrzeuge und diverses Mate-

rial praktisch im Regen», so Christian Schweizer. 

Die Suche nach einem neuen Magazin hat na-

türlich unverzüglich begonnen, blieb bisher aber 

erfolglos. «Eine marktübliche Miete ist für unseren 

Verein leider nicht finanzierbar», sagt Schweizer, 

welcher gerne Angebote aus der Bevölkerung ent-

gegennimmt. Übrigens nicht betroffen von der 

Kündigung ist das Paradefahrzeug, die Lise. Diese 

steht dank der Grosszügigkeit der Familie Fischer 

(Fischer Reinach AG) seit Jahrzehnten in der Ster-

nenscheune an einem sicheren Ort.

Die Käufergruppe überreicht Christian Schweizer (2. von rechts) die Fahrzeugschlüssel, bevor mit der Restaurierung gestartet wird.
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Jugendliche zeigen am Fussballturnier ihr Können

Spannende Spiele, sportlicher Ehrgeiz und leidenschaftliche Kämpfe – die Aargauer Runden des 
CS-Cup, einem schweizweiten Fussballturnier für Schülerinnen und Schüler, wurden im Mai aus-
getragen.

(Eing.) – Nach drei Jahren konnten die Schüle-

rinnen und Schüler der Kreisschule aargauSüd 

endlich wieder am CS-Cup teilnehmen. Die Ju-

gendlichen verschiedener Oberstufen des Kantons 

Aargau zeigten ihr Können am 3. und 24. Mai in 

Mellingen (1. Oberstufe), Oftringen (2. Oberstufe) 

und Spreitenbach (3. Oberstufe). Die Austragungs-

orte und das Wetter boten ideale Bedingungen für 

spannende Turniere. 

Die Kreisschule aargauSüd nahm mit diversen 

Teams am Turnier teil. Die jungen Fussballspie-

lerinnen und Fussballspieler lieferten sich an 

beiden Tagen packende Spiele und kämpften lei-

denschaftlich um den Sieg. Die Atmosphäre war 

mitreissend und die Zuschauer feuerten die Teams 

enthusiastisch an. Besonders herausragend wa-

ren zwei Knaben-Mannschaften der Bezirksschule 

Reinach. Das Team der 1. Bezirks-

schule schaffte es bis ins Viertel-

final und eine Mannschaft der 2. 

Bezirksschule erreichte den her-

vorragenden 3. Schlussrang. Die 

jungen Fussballtalente überzeug-

ten mit Teamgeist, technischem 

Geschick und einer beeindrucken-

den kämpferischen Leistung. Fair-

ness und Zusammenhalt standen 

dabei im Vordergrund.

Die Teilnahme am CS-Cup im Kanton Aargau war 

ein Highlight des schulischen Sportjahres. Ein 

grosses Kompliment an alle Mannschaften für ih-

ren tollen Einsatz und danke an alle Beteiligten für 

einen gelungenen Tag voller Sport und Fairplay.

3. Platzierte Knaben-Mannschaft 2. Bez. Mädchen-Mannschaft 2. Bez.

Knaben-Mannschaft 1. Bez.



DIE GRÖSSTE FENSTER-

VIELFALT DER SCHWEIZ!
  Fenster-Center AG Reinach
  Aarauerstrasse 29                5734 Reinach AG
  062 772 42 22       
  www.fenster-center.ch       briefkasten@fenster-center.ch

Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, Grafikdesign, Fotografie/Luftaufnahmen
Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  |  Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

Unser neustes Projekt ist online:
Wir wünschen der RACQUA AG 
viel Erfolg mit dem neuen Auftritt 
und bedanken uns herzlich für den 
schönen Auftrag. 
www.racqua.ch

UNSERE STÄRKEN
• Badumbauten
• Reparaturservice
• Entkalkung Wassererwärmer
• Wärmepumpen
• Heizungssanierungen
• Brunnenmeisterarbeiten
• Rohrleitungsbau

Inhaber Markus Kuster und Matthias Schmid  /  ehemals Abbühl + Schmid GmbH

Volkshochschule Wynental – wir stellen uns vor!

Die Volkshochschule (VHS) Wynental ist eine von 

zehn Volkshochschulen im Kanton Aargau und 

organisiert Kurse, Vorlesungen und Exkursionen 

im Bereich der Erwachsenenbildung in der Region 

Aargau Süd. Aus unterschiedlichen Themenwelten 

bieten wir Kurse zu moderaten Preisen an. Die An-

gebote der VHS stehen allen interessierten Perso-

nen offen. Das Programm umfasst jeweils ca. 35 bis 

40 Veranstaltungen, welche ein breites Interessens-

pektrum abdecken.

Jeden ersten Mittwoch im Monat wird zudem eine 

Computeria für Seniorinnen und Senioren angebo-

ten. Dafür können wir auf die Unterstützung eh-

renamtlicher Helferinnen und Helfer zählen, denen 

wir an dieser Stelle herzlich danken.

Unser Vorstand besteht im Moment aus sechs 

motivierten Vorstandsmitgliedern und zwei Rech-

nungsrevisoren. Jedes Vorstandsmitglied schlägt 

Ideen fürs Programm vor, sucht kompetente Re-

ferenten, organisiert und betreut seine Kurse. Als 

Mitglied der VHS-Wynental profitieren Sie von 

vergünstigten Kurskosten und kommen erst noch 

vorab in den Genuss des Jahresprogramms.

Melden Sie sich auf unserer Homepage

www.vhs-wynental.ch gleich an.

Die nächsten Kurse:

Japanischer Fingerfood –
einfach und doch ganz anders
Lernen Sie die japanische Esskultur mit dem für 

Japan typischen Fingerfood kennen. Dienstag, 20. 

Juni 2023, 19.30 Uhr. Kochschule Neumattschul-

haus Reinach. Kosten CHF 130. Anmeldung bis 15. 

Juni 2023.

Neue Kurse werden laufend auf unserer Homepage 

aufgeschaltet. Schauen Sie immer mal wieder vor-

bei. 

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse finden 

Sie unter:

Website: www.vhs-wynental.ch 

E-Mail: wynental@vhsag.ch

Der VHS-Wynental-Vorstand (v. l.): Ursi Matthias, Co-Präsidentin; 
Andrea Remund; Hans Käser, Co-Präsident; Corinne Gyger, Sekreta-
riat; Mirjam Müller, Bernhard Irrgang.
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AS INFOTRACK AG

System Engineer
80 – 100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Andreas Gurtner
062 768 50 60
andreas.gurtner@asinfotrack.ch
www.asinfotrack.ch/jobs D
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Die Zeitung
mit Mehrwert

Ich berate Sie gerne.

Nick Eisenegger
Werbeberatung

062 765 60 00
079 567 60 00
nick@dorfheftli.ch

Finden Sie Ihre neuen Mitarbeiter.

Jetzt auf unserer
Jobplattform:

jobs.dorfhe� li.ch

ROTH BAU + PLANUNGS AG

Zeichner/in EFZ Fachrichtung Architektur
60 – 100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Manuela Roth
062 767 61 61
manuela.roth@rothplanung.ch
www.rothplanung.ch/jobs

R. HUNZIKER AG

Service-Techniker
100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Samuel Hunziker
062 773 11 70
s.hunziker@huwa.ch
www.huwa.ch

HOFMATT-GARAGE JÖRG STALDER AG

Automechaniker EFZ / Automobilfachmann
80 – 100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Jörg Stalder
062 771 18 65
info@hofmatt-garage.ch
www.hofmatt-garage.ch
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EICHENBERGER GEWINDE AG

Marketing Spezialist (m/w/d)
100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Christine Roten
062 765 10 58
hr.eag@festo.com
www.festo.com

HELVETIA VERSICHERUNGEN

Kundenberater (m/w/d)
50 – 100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Oliviero Mastropierro (Verkaufsleiter)

058 280 33 40
oliviero.mastropierro@helvetia.ch
www.helvetia.com
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ALTERSZENTRUM MITTLERES WYNENTAL

Alterszentrum Mittleres Wynental

Dipl. Pflegefachperson HF, DN II oder AKP
Pensum nach Vereinbarung
Per sofort oder nach Vereinbarung

Brigitte Schwendener 
062 768 82 31
b.schwendener@az-oberkulm.ch
www.az-oberkulm.ch R
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OBRIST AUGENOPTIK AG

Augenoptiker/in EFZ
60 – 100 %
Ab Sommer oder nach Vereinbarung

Stephan Spirgi
062 771 12 39
info@obrist-optik.ch
www.obrist-optik.ch
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LANDI UNTERES SEETAL

Stv. Grünbereichsleiter/in
100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Sabrina Stutz
bewerbung@landiunteresseetal.ch
www.landiunteresseetal.ch

Unteres Seetal
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EATEC ELEKTRO AUTOMATION AG

Landmaschinenmechaniker/in EFZ
100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Stefan Kolb
eatec@eatec.ch
www.eatec.ch

Zusammen in die Zukunft
SE

O
N

SPEZIALITÄTENMETZGEREI BURKART GMBH
Unterdorfstr. 5 | 5703 Seon | 062 775 11 24 | info@metzgerei-burkart.ch | www.metzgerei-burkart.ch

Spezialitätenmetzgerei Burkart GmbH

Inserat 134x48.75mm.indd   1 19.01.21   09:34

Detailhandelsfachfrau EFZ,
Fachrichtung Fleischberatung,
60 – 100 %
Per 1. Juni od. n. Vereinbarung

info@metzgerei-burkart.ch
www.metzgerei-burkart.ch B
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STIFTUNG DANKENSBERG

Fachfrau/-mann Finanzen
30 – 40 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Monika Zimmermann
062 765 48 60
heimleitung@dankensberg.ch
www.dankensberg.ch
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MAX FISCHER AG

Dipl. Polier Hochbau
100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Markus Geissmann
062 886 66 82
markus.geissmann@maxfischer.ch
www.maxfischer.chLE
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MAX FISCHER AG

Dipl. Bauführer/in Hochbau sba
100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Markus Geissmann
062 886 66 82
markus.geissmann@maxfischer.ch
www.maxfischer.ch

STELLENMARKT

60 61



Hans Lang Gartenbau AG, 5734 Reinach, 062 771 92 17, www.langgartenbau.ch 

20 

30 

Unsere Hausarztpraxis ist
jetzt für Sie geöffnet.

Vereinbaren Sie heute
noch einen Termin unter
062 765 33 22. 

Alle Formulare und
Informationen finden Sie
hier: 



Quelle: Beni Wiler, Rio Getränkemarkt Menziken

Goldmandli Premium Hell
Unser Premiumbier nach 

Pilsner Art – die Krönung 

echter Braukunst. Einzig-

artig harmonisch, voll-

mundig und ausgewogen.

Dieses Bier strahlt einem 

goldgelb entgegen, und 

genau so fröhlich ist sein 

Duft, fein und unaufdring-

lich. Der Antrunk ist eine Mischung aus rosigem, 

fruchtigem Bonbongeschmack. Es entwickelt im 

Mund eine schöne Perlage und eine ausgewogene 

Bittere. Nebst Flammkuchen und Quiche kann das 

Bier auch zu rezenten Gulaschgerichten serviert 

werden. Aber auch verschiedenste Sommersala-

te wie z. B. Tomaten/Mozzarella- oder Krautsalate 

passen perfekt dazu.

Biertyp: Spezialbier

Brauart: Pilsener

Farbe: Goldgelb (EBC 9)

Geschmack: fein und unaufdringlich

Empfohlene Trinktemperatur: 7–11 °C

Zutaten: Wasser, Gerstenmalz, Hopfen

Alkoholgehalt: 5.2 % vol.

Stammwürze: 12.5 °P

Bittere: Schwach (IBU 23)

Preis pro Flasche, 33 cl: Fr. 1.55
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Erdmandli Amber
Unser beliebtes Charak-

terbier. Elegant malzig, 

aromatisch und mit einer 

prächtigen Bernsteinfar-

be. Ein echter Trinkgenuss.

Der leuchtende Farbton, 

der sich zwischen Bern-

stein und Rotgold bewegt, 

erwärmt das Herz eines je-

den Bier-Geniessers. Der Duft erinnert an Wachol-

der und startet im Mund mit einem spritzig-süssen 

Eindruck, der dann Noten von Malz und Karamell 

weicht. Die Auswahl an Speisen, die zu diesem Bier 

passen, ist sehr breit – sie reicht von einer winter-

lichen Kürbissuppe über frische Spargeln im Früh-

ling bis zu einem Tirolercake als Nachspeise.

Biertyp: Spezialität

Brauart: Märzen

Farbe: Bernstein (EBC 20)

Geschmack: spritzig-süsslich, Malz und Karamell

Empfohlene Trinktemperatur: 8–12 °C

Zutaten: Wasser, Gerstenmalz, Hopfen

Alkoholgehalt: 5.0 % vol.

Stammwürze: 12.2 °P

Bittere: Schwach (IBU 22)

Preis pro Flasche, 33 cl: Fr. 1.60

Flüssige Schlemmereien
Kellermeister und Weinkenner Beni Wiler präsentiert Ihnen 
monatlich eine Auswahl an Klassikern, Trouvaillen oder Neu-
heiten im Getränkebereich. Selbstverständlich sind diese Pro-
dukte im Rio Getränkemarkt Menziken erhältlich.

GENUSS
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Die drei !!!:  Zürich, 
Zückerli und ganz viel 
Schweiz
Henriette Wich, 2023

Beschreibung:
Die drei !!! sind mit Ma-

ries Tante Florentine in 

der Schweiz unterwegs. 

Doch die Rundreise 

durch Zürich, Bern und viele weitere Orte wird 

bald zur aufregenden Zeitreise: Kim, Franzi und 

Marie sind mysteriösen Uhrendieben auf der Spur. 

Ihre Ermittlungen führen sie quer durch das ganze 

Land, immer im Wettlauf gegen die Zeit …

Tipp von Rahel Mosimann:
Die drei !!! (Ausrufezeichen) ist eine Kinderbuchse-

rie für clevere Mädchen ab 8 Jahren, welche 2006 

ins Leben gerufen wurde. Die drei !!! ermitteln in 

ähnlicher Weise wie die drei ??? (Fragezeichen), 

die es bereits seit 1979 gibt und speziell für Jungs 

geschrieben wurde.

Das Buch «Zürich, Zückerli und ganz viel Schweiz» 

beinhaltet spannende Zusatzseiten mit den wich-

tigsten Sehenswürdigkeiten der Schweiz, einer de-

taillierten Landkarte und einem Wörterverzeichnis 

mit den häufigsten schweizerdeutschen Wörtern. 

Es lohnt sich also, dieses Buch zu lesen!

Der Junge von Angels 
Falls
Hannah Kristin, 2023

Beschreibung:
Es ist der Alptraum ei-

ner jeden Familie: Die 

passionierte Reiterin 

Mikaela wird von ih-

rem Pferd abgeworfen 

– und ihr kleiner Sohn Bret gibt sich die Schuld da-

für. Als Mikaela in ein tiefes Koma fällt, glaubt ihr 

Mann Liam fest daran, dass er sie mit seiner Liebe 

ins Leben zurückholen kann. Gleichzeitig muss er 

sich jedoch um seine beiden Kinder kümmern, die 

mit dem Unfall ihrer Mutter zu kämpfen haben. Vor 

allem Bret ist schwer traumatisiert.

Und dann stösst Liam auf ein lang gehütetes Ge-

heimnis seiner Frau …

Tipp von Ursula Erismann:
«Der Junge von Angels Falls» ist eine berührende, 

dramatische Geschichte der Autorin, welche bereits 

den Bestseller «Die Nachtigall» geschrieben hat.

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Schul- und Gemeindebibliothek Gontenschwil

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.

BIBLIOTHEK

67Quelle: Möbelhaus Comodo AG, Dürrenäsch

WOHNEN

Alberts Lieblings-Produkt:
Glatz – Über 125 Jahre Sonnenschirmerfahrung

Die Firma Glatz produziert hochwertige Sonnenschirme und  

kombiniert Design, Funktionalität, Innovation und Bedien-

komfort. Das stilvolle und zeitlose Design der Sonnenschir-

me ist unverwechselbar und hat einen hohen Wiedererken-

nungswert.

Jeder Schirm wird in der Schweiz entwickelt und designt, 

wobei modernste Produktionsmethoden zum Einsatz kom-

men. Jedes Schirmteil, jeder Handgriff und jedes Detail ist 

auf ergonomische Prinzipien abgestimmt.

Neben den hochwertigen Sonnenschirmen bieten wir auch 

eine umfangreiche Zubehörpalette an. Diese reicht von un-

terschiedlichen Befestigungsmöglichkeiten, wie zum Beispiel 

fixe und mobile Rollensockel oder Geländerhalterung, über 

Schutzhüllen bis hin zu Beleuchtung und Motorisierung. 

Mit über 125 Jahren Erfahrung und Kompetenz in der Herstellung von Sonnenschirmen steht Glatz für 

Qualität, Innovation und Kundenzufriedenheit. 

Wir sind stolz darauf, unseren Kunden die bestmöglichen Schattenlösungen bieten zu können.

 Tipp vom begeisterten Seniorchef
 Nachhaltigkeit ist ein wichtiger Aspekt. Die Produkte halten viele 

 Jahre und können sogar nach Jahrzehnten noch repariert und

 frisch bezogen werden.

 
 Profitieren Sie jetzt!
 15 % Rabatt auf GLATZ-Sonnenschirme bis Ende Juni 2023

  Möbelhaus Comodo AG

  Alte Hallwilerstrasse 2, 5724 Dürrenäsch

  062 777 09 77, comodo-moebel.ch

COMODOFEST - WOCHENCOMODOFEST - WOCHEN
25.10. - 06.11.2021
Möbelhaus Comodo AG | Alte Hallwilerstrasse 2 | 5724 Dürrenäsch | www.comodo-moebel.ch
* ausgenommen bereits reduzierte Artikel, Aktionen, Gutscheine, Gas und Depot, nicht kumulierbar.

20%*

20% Rabatt auf alle Sofas, Accessoires, Vorhänge und Plissees nach Mass. Bis zu 15% auf das restliche Möbel-Sortiment.

Bis

Rabatt

Albert Hunziker

Seniorchef / Fachverkäufer
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68 Regionalpolizei aargauSüd und Regionalpolizei Lenzburg

Die Themen Sicherheitsgurte und Auto-Kindersit-

ze geben immer wieder Anlass zu vielen Fragen. 

Deshalb ist die Sensibilisierung dafür sehr wichtig. 

Zudem müssen wir bei Verkehrskontrollen immer 

wieder feststellen, dass Führer und Mitfahrer oft 

nicht angeschnallt und Kinder nicht richtig gesi-

chert sind. Auch auf kurzen Fahrten ist es wichtig, 

sich und die Mitfahrenden richtig anzuschnallen.

Die Ordnungsbussen-Tatbestände bei Verkehrskon-

trollen lauten wie folgt:

Ziff. 312.1
Nichttragen der Sicherheitsgurten durch die Fahr-

zeugführerin oder den Fahrzeugführer.

Ziff. 312.2
Mitführen eines nicht gesicherten Kindes unter 12 

Jahren.

Ziff. 800.1
Nichttragen der Sicherheitsgurten durch die Mit-

fahrerin oder den Mitfahrer.

Die Ordnungsbusse beträgt in allen Fällen Fr. 60.–.

Wir verweisen auf den Flyer des TCS: «Kinder im 

Auto». Diesen informativen Flyer können Sie über 

den folgenden Link anschauen oder downloaden: 

www.tcs.ch/de/testberichte-rat/kindersitze/

kinder-richtig-sichern.php

Der Flyer ist dort auch in verschiedenen Sprachen 

zum Bestellen und zum Herunterladen bereit.

Wenn Sie weitere Fragen haben, melden Sie sich 

bitte bei Ihrer Regionalpolizei.

Gute Auto-Kindersitze schützen Leben

Foto: TCS

Foto: PublicDomainPictures, Pixabay

6969Quelle: Asana Spital Menziken AG
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Eine sanfte Renovation –
wunderschöne Zimmer am Asana Spital Menziken 
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Seit der letzten Renovation liegt eine doch grosse 

Zeitspanne hinter uns. Im Jahre 1991 durften wir 

mit dem Neubau des Akutspitals neue Zimmer 

und Strukturen präsentieren und konnten dies mit 

einem tollen Eröffnungsfest kombinieren. Heute, 

rund 32 Jahre später, renovieren wir schrittweise 

unsere Akutabteilung. 

Die Renovation umfasst eine sanfte Neugestal-

tung der Patientenzimmer, welche mit neuen 

Böden, Wänden, Decken und Beleuchtungen aus-

gestattet werden. Die Nasszellen werden mit neu-

en Armaturen bestückt und die Wände erhalten 

einen neuen Anstrich. 

Ein Teil der Zimmer wird zudem als Privatpati-

entenbereich (halbprivat und privat) abgegrenzt. 

Innerhalb dieses Bereichs wird auch eine Lounge 

geschaffen, welche viel Platz und Möglichkeiten 

zum Wohlfühlen bietet. Farblich ist das Konzept 

für den zweiten Stock angelehnt an dasjenige im 

Ambulatorium, welches sich im vierten Stock be-

findet und vor zwei Jahren umgebaut wurde. 

Da die Sanierungsarbeiten von Lärmimmissionen 

und Einschränkungen bei der Zugänglichkeit be-

gleitet sind, erhalten alle unsere Patientinnen und 

Patienten eine Packung Ohropax und eine süsse 

Aufmunterung begleitet von einer Karte des Di-

rektors. 

Ebenso achten wir sehr darauf, dass sowohl Pa-

tientinnen und Patienten als auch unsere Mitar-

beiterinnen und Mitarbeiter möglichst frühzeitig 

und so detailliert wie nötig über die baulichen 

Entwicklungen informiert werden. Ziel ist es, die 

Renovation bis zum Ende des Jahres erfolgreich 

abzuschliessen. 

Gerne gewähren wir Ihnen einen Einblick über die 

bauliche Entwicklung und die ersten Ergebnisse. 

Bei uns fühlen Sie sich garantiert wohl! 

Asana Spital Menziken AG

Spitalstrasse 1, 5737 Menziken

info@spitalmenziken.ch 

Telefon 062 765 31 59



In den Zeiten von künstlicher Intelligenz und 
ChatGPT stellt sich die Frage, ob die Robotik 
auch Einzug in den Operationssaal hält. Diese 
Frage ist eigentlich längst entschieden, denn 
Operationsroboter wie Da Vinci sind längst fes-
ter Bestandteil der operativen Medizin. Dies 
wird in den nächsten Jahren eher zunehmen.

Man muss hier jedoch zwei Dinge unterscheiden: 

Einerseits den Operateur unterstützende Technik, 

die ich selbst auch bei künstlichen Kniegelenken 

im Rahmen einer Computernavigation nutze oder 

den Operateur teilweise ersetzende Technik, welche 

selbst in den operativen Prozess eingreift.

Leider hat sich die Medizin (und nicht nur diese) 

entschieden, mehr finanzielle Ressourcen in Technik 

und Maschinen zu investieren als in Menschen. Es 

gehört sozusagen heute schon teilweise zum guten 

Ton, in einem Regionalspital einen Operationsro-

boter einzusetzen, anstatt mehr Chirurgen auszu-

bilden. Wohin dies in der operativen Medizin in 20 

bis 30 Jahren spätestens führt, wenn gegebenenfalls 

meine Generation handwerklich gut geschulte Chi-

rurgen benötigt, mag ich mir nicht gerne vorstellen. 

Bitte nicht falsch verstehen: Technik im Operati-

onssaal zur Unterstützung des Operateurs ist be-

grüssenswert und für die operative Behandlung 

von Patienten und Patientinnen unbedingt von 

Vorteil. Eine blinde und teilweise auch von der In-

dustrie getriebene Technikgläubigkeit in Bereichen, 

in denen Robotik keine Vorteile für Patienten und 

Patientinnen generiert, ist kontraproduktiv und ver-

teuert nur unser Gesundheitssystem. Denn all die 

neuen Maschinen und Roboter benötigen wiederum 

Wartungs- und Reparaturpersonal, die zugehörige 

Software benötigt IT-Techniker. Alles zusätzliche Be-

rufsfelder in einem Spital, die per se nichts mit der 

Patientenversorgung zu tun haben. Auch dadurch 

wächst das nichtmedizinische Gesundheitspersonal 

immer weiter – Pflegende, Ärzte und Ärztinnen wer-

den immer weniger.

Vielmehr müssten wir mehr Mittel in die Ausbil-

dung von medizinischem Nachwuchs investieren. 

Und durch den Abbau von Bürokratie und anderen 

berufsfremden Tätigkeiten wieder so viel Freude an 

chirurgischen Fächern schaffen, dass wir nicht stän-

dig chirurgischen Nachwuchs aus dem Ausland ab-

werben müssen.

Dr. med. Michael Kettenring

Bild: geralt auf Pixabay

Mensch statt Maschine

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG 71
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Sabine Brentrup, Apothekerin
TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Als Bauch definiert ist der Bereich des Rumpfes 

zwischen Brustkorb und Becken. In der Fachspra-

che bezeichnen wir diesen Bereich als Abdomen. 

Etwa in der Mitte des Bauches liegt der Bauchna-

bel. Wir unterscheiden zwischen Oberbauch, Na-

belbereich und Unterbauch. In der oberen Bauch-

höhle befinden sich Leber (rechts), Magen (links 

daneben) Gallenblase (unter der Leber versteckt), 

Milz (hinter dem Magen), Zwölffingerdarm und 

Bauchspeicheldrüse. In der unteren Bauchhöhle 

liegen Dünn- und Dickdarm. 

Auf der Vorderseite, der Bauchwand, befinden sich 

die geraden Bauchmuskeln, die bei den meisten 

Menschen von einer mehr oder weniger stark aus-

geprägten Fettschicht überlagert sind. Diese lässt 

auch Rückschlüsse auf das die inneren Organe 

umgebende Fett zu. Daher ist der Bauchumfang 

eines von mehreren Kriterien zur Beurteilung einer 

Herz-Kreislauf-Gefährdung. 

Sprechen wir von Bauchbeschwerden, so ist sehr 

häufig der Magen-Darm-Trakt gemeint. Abgesehen 

von tatsächlichen organischen Ursachen schlagen 

vielen Menschen auch Nachrichten, Situationen 

oder seelische Befindlichkeiten auf den Magen. Er 

reagiert mit Krämpfen oder vermehrter Säurepro-

duktion, die sich in saurem Aufstossen (Sodbren-

nen) bemerkbar machen, aber im Extremfall sogar 

zur Magenschleimhautentzündung führen kann.  

Gerade bei jüngeren Kindern, die noch nicht genau 

ausdrücken können, wo etwas wie nicht stimmt, 

ist es oft das als Bauchschmerzen bezeichnete 

Unwohlsein, das signalisiert, dass etwas nicht in 

Ordnung ist – und das muss nicht zwingend im 

Bauch sein. Hier ist genaueres Hinschauen und 

Hinterfragen ein Muss. Von Ängsten im Kindergar-

ten oder der Schule bis hin zu einer Blinddarm-

entzündung kann vieles hinter den vermeintlichen 

Bauchschmerzen stecken. 

Viele Beschwerden, ob direkt im Bauch durch 

Durchfall, Verstopfung oder Blähungen, aber auch 

eine vermehrte Infektanfälligkeit oder so manch 

psychische Beeinträchtigung lassen sich zurück-

führen auf eine gestörte Darmflora, dem soge-

nannten Mikrobiom. Ist dieses gestört, kann sich 

das sowohl unmittelbar auf den Darm als auch 

mittelbar auf unser Immunsystem oder auch unser 

seelisches Wohlbefinden auswirken. 

Haben Sie Fragen? Gerne begleiten wir Sie und Ihr 

Kind. 

Der Bauch
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Unsere grösste Gehäuse-
schnecke, die Weinberg-
schnecke, liebt es, wenn es 
feucht ist. Bei trockenem, 
heissem Wetter hält sie sich 
versteckt. Dabei verschliesst 
sie das Gehäuse mit einer 
dicken Schleimschicht, so-

dass sie vor dem Austrocknen geschützt ist. Im Win-
ter schläft sie in einer selbstgegrabenen Erdhöhle 
oder im Laub. Zuvor frisst sie reichlich, dann gräbt sie 
sich in die Erde ein, zieht sich in ihr Gehäuse zurück 
und verschliesst es mit einem Kalkdeckel. Dann fällt 
sie in eine Winterstarre. Wird es im Frühjahr wie-
der wärmer, stösst sie den Kalkdeckel ab und kriecht 
wieder empor an die Erdoberfläche. Das Baumaterial 
des Schneckengehäuses besteht zu 95 % aus Kalk, 
der über die Nahrung aufgenommen wird. Deshalb 
sind Gehäuseschnecken so zahlreich auf kalkhaltigen 
Böden anzutreffen, zum Beispiel in Weinbergen, was 
ihnen wohl den Namen gegeben hat. Das Haus ist für 
die Schnecke lebenswichtig. Es bewahrt sie vor dem 
Austrocknen, schützt die Organe im Inneren und hält 
Fressfeinde wie Vögel, Füchse, Mäuse und Maulwürfe 
ab. Ist ein Teil davon beschädigt, nimmt das Tier ver-
mehrt kalkhaltige Nahrung auf und filtert diesen Bau-
stoff heraus. Aus speziellen Drüsen aus dem Rücken 
sondert es dann die noch weiche Kalkmasse ab und 
schliesst auf diese Weise von innen die Lücke. Sollte 
allerdings der Grossteil des Hauses zerstört sein, kann 
das Tier so ungeschützt nicht lange überleben.

Die Schnecke gehört zu den Weichtieren. Ihr weicher 
Körper besitzt kein Skelett aus Knochen. Er ist in Kopf, 
Fuss und Eingeweide unterteilt. Eine drüsige Körperde-
cke, der Mantel, scheidet eine Kalkschale aus. Am Kopf 
sitzen zwei verschieden lange Fühlerpaare. Das untere 
Fühlerpaar ist kurz und dient als Tastorgan. Am oberen 
sitzen dunkle Punkte. Es sind einfache Augen, mit de-

nen sie grobe Umrisse unterscheiden kann. Bei Berüh-
rung werden die Fühler eingezogen. Am Kopf ist auch 
ein Mund mit einer Raspelzunge, mit der sie ihre vege-
tarische Nahrung aufnimmt. Der muskulöse Fuss ist 
als Kriechfuss ausgebildet. Fortlaufende Muskelwellen 
schieben das Tier auf einer Schleimspur vorwärts. Dies 
ermöglicht es, sogar über sandig-trockene Erde oder 
messerscharfe Gegenstände zu kriechen. In der Haut 
des Fusses verfügt die Schnecke auch über Tempera-
tur-, Lage-, Feuchtigkeits- und Geruchsinn. Auf dem 
Rücken kann man am Rand des Gehäuses das Atem-
loch erkennen, durch das die Schnecke Luft aufnimmt.

Mann oder Frau – diese Frage stellt sich einer Wein-
bergschnecke nicht. Sie ist beides, und das zur glei-
chen Zeit, ein sogenannter Zwitter. Das heisst, jede 
Schnecke ist sowohl Männchen als auch Weibchen 
und besitzt männliche und weibliche Geschlechtsor-
gane. Jede Weinbergschnecke muss sich aber mit einer 
anderen Weinbergschnecke paaren, da sich die Tiere 
nicht selbst befruchten können. Paarungszeit ist von 
März bis Juni. Bei der Paarung, die bis zu 20 Stunden 
dauern kann, richten sich zwei Schnecken Fuss an Fuss 
aneinander auf, betasten sich mit den Fühlern, wiegen 
sich langsam hin und her und tauschen gegenseitig 
ihre Spermien aus. Dabei kann es zum Einsatz von so-
genannten Liebespfeilen kommen. Dies sind ca. 1 cm 
lange Kalkpfeile, die sich die Schnecken gegenseitig 
in den Fuss stechen und die den Verlauf der Paarung 
günstig beeinflussen.

Etwa vier bis sechs Wochen nach der Paarung gräbt 
die Schnecke eine Grube, in die sie bis zu 80 weisse Eier 
legt. Danach verschliesst sie die Grube mit Erde und 
überlässt das Gelege sich selbst. Etwa zwei Wochen 
später schlüpfen die Jungschnecken und besitzen be-
reits ein durchsichtiges Gehäuse. Dabei ist der Erfolg 
doppelt, da beide Partner für Nachwuchs sorgen.

Weinbergschnecke: weiblich, männlich oder beides?

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm

Ob im Seitenwagen des Motorrades oder neben 

der Skipiste: Ein Hund mit Brille zieht die Blicke auf 

sich. In beiden Fällen ist die Brille aber nicht ein-

fach ein modisches Accessoire, sondern wirklich 

sinnvoll und auch notwendig. Auf dem Motorrad 

schützt sie vor dem Fahrtwind und die folgende 

Bindehautentzündung. Übrigens auch im Cabrio 

oder bei offenem Seitenfenster eine Gefahr für 

den Hund. Wenn Sie in den Bergen einen Hund mit 

Sonnenbrille sehen, so könnte es sich aber mit grö-

sserer Wahrscheinlichkeit um einen Schäferhund 

handeln. Denn bei dieser Rasse ist eine vermutlich 

erblich bedingte Hornhautentzündung bekannt, 

welche bei anderen Rassen nur sehr selten vor-

kommt. Daher heisst die Erkrankung auch «Schä-

ferhundkeratitis». Es handelt sich um eine Autoim-

munerkrankung (d. h. das Immunsystem reagiert 

auf den eigenen Körper), die zu einer Entzündung 

und Schwarzverfärbung der Hornhaut und Nick-

haut führt, welche dann folglich auch mit einem 

immunsupprimierenden Medikament behandelt 

wird. Die Krankheit ist zwar nicht schmerzhaft, 

aber leider auch nicht heilbar. Unbehandelt wird 

sich das Sehvermögen durch die Pigmentierung 

progressiv verschlechtern. Ein Auslöser dieser 

Erkrankung sind UV-Sonnenstrahlen, welche be-

kanntlich in den Bergen intensiver sind, und vor 

welchen die Sonnenbrille schützt. Eine weitere, 

auch autoimmun bedingte Augenerkrankung ist 

die trockene Horn- und Bindehautentzündung, bei 

welcher zu wenig oder gar keine Tränenflüssigkeit 

mehr gebildet wird. Bei einem Hundepatienten 

konnte die Erkrankung mit Medikamenten nicht 

unter Kontrolle gebracht werden, worauf in der 

Augenklinik erfolgreich ein Speicheldrüsengang 

zum Auge verlegt wurde, um das Auge fortwäh-

rend mit Speichelflüssigkeit feucht zu halten. Dies 

hatte dann zur Folge, dass der Hund in der Praxis 

beim Begrüssungs-Gudeli jeweils gleich feuchte 

Augen bekam (wenn das Wasser im Mund zusam-

menlief) und zu weinen begann!

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Schutz- und Sonnenbrillen für Hunde

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster
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«Hypi»-Ratgeber Alle drei Monate in Ihrem Dorfheftli

Am besten lassen Sie sich persönlich beraten. Kommen Sie 
bei uns am Sagiweg 2 in Menziken vorbei oder rufen 
Sie uns an 062 885 11 90.

Für Sie in Menziken vor Ort: Lourdes Pitzalis, Loredana Mancini,
Susanne Hofmann (Leiterin Geschäftsstelle), Siro Gloor und
Heidi Kaspar Giesecke.

Gemeinsam mit
Vertrauen, Fairness
und Transparenz
zum Erfolg 

Als universale Regionalbank ist die Hypi un-
abhängig – von der IT bis zu unseren Anlage-
lösungen kommt alles aus einer Hand.

Die Unabhängigkeit des Unternehmens ist 
einer der wichtigsten Grundsätze. Das Know-
how im Hause zu behalten, sehen wir bei der 
Hypi als Grundlage für eine umfassende und 
kompetente Beratung unserer Kundschaft. Als eigenständige Regionalbank legen wir Wert auf individuelle und per-
sönliche Beratung, die auf Ihre Bedürfnisse und Ihren Lebensabschnitt zugeschnitten ist. 

Als privatrechtlich organisiertes KMU kennt die Hypi auch die Herausforderungen kleiner und mittlerer Unternehmen 
besonders gut und ist eine hervorragende Ansprechpartnerin in Unternehmerfragen.

Werte schaffen Vertrauen, und dieses Vertrauen ist das, was die Hypi mit ihren Kunden verbindet – eine optimale 
Voraussetzung für eine gute und erfolgreiche Zusammenarbeit.

Haben Sie gewusst, dass
• bei der Hypi Bancomatbezüge bei Fremdbanken kostenlos sind?
•  wir für Sie Finanzplanungen erstellen, Konkubinats- und Eheverträge erarbeiten und Steuererklärungen ausfüllen?

Mit kompetenter Beratung begeistern wir Sie persönlich sowie digital und bieten Ihnen individuelle und verlässliche 
Lösungen. Testen Sie uns in den Bereichen Anlegen, Finanzieren, Sparen oder Vorsorge. Wir von der Hypi geben Ihnen 
unser Versprechen, dass Sie bei uns mit Ihren Zielen und Wünschen im Mittelpunkt stehen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Internet, TV  
und Mobile 
Jetzt wechseln: quickline.ch

Jetzt auch 

bei Ihnen
zuhause!



Langjährige Mitarbeiterin und seit Ende Mai im Ruhestand: Sil-
via Grünenfelder, die gute Fee in der Firma.

Philipp Leutwyler und Andy Berner (rechts) gehören dem Servicetechniker-Team an, welches auch im Wynental tätig ist.

tigen Geschäftssitz in Schinznach-Dorf bezog. Von 

hier aus konnte ein breites Kundennetz aufgebaut 

werden, das sich über die Kantone Aargau (spe-

ziell dabei auch über das Wynental), Basel-Land, 

Basel-Stadt und Zürich erstreckt. Inzwischen küm-

mert sich ein Team von rund 35 Mitarbeitenden in 

den Bereichen Montage, Service, Küchenplanung 

und Küchenbau, Koch- und Fachberatung, Verkauf, 

Administration und Disposition um die vielfältigs-

ten Wünsche der Kundschaft. Die Fäden laufen 

dabei bei einem Geschäftsleiter-Quartett zusam-

men, das sich nach dem Tod von Walter Liebi aus 

Vera Liebi, deren Sohn Andreas, Mitgründer Charli 

Schmid und Nicole Takats zusammensetzt. Dass 

man den vielen Discountern und Online-Anbietern 

über all die Jahre die Stirn bieten konnte, sieht Vera 

Liebi speziell bei den Servicedienstleistungen. «Da-

mit sind wir gross geworden und damit können wir 

auch heute noch punkten», wie sie sagt. Schnelle 

und effiziente Servicedienstleistungen inklusive ei-

ner 24-Stunden-Servicenummer kann man dabei 

in die Waagschale werfen. Den technischen Fein-

schliff und entsprechende Updates erhalten die 

Techniker mehrmals im Jahr intern oder bei Schu-

lungen bei den Herstellern. Geschult werden kön-

nen auch jene Kunden, welche sich von der Liebi + 

Schmid AG eine neue Küche montieren lassen. In 

Frick wurde 2019 das Kochstudio Alimondi eröff-

net, wo man die Geräte für Kochen und Backen 1:1 

im Einsatz erklären kann. Apropos Küche: Um die 

Traumküchen für Kunden realisieren zu können, 

verfügt man neben einem Küchenbau-Team auch 

über entsprechende Planer, welche für ihre innova-

tiven Lösungen bekannt sind. Bekannt ist die Liebi 

+ Schmid AG auch als familiäre Arbeitgeberin mit 

einem langjährigen und treuen Mitarbeiterstab. Zu 

ihnen gehörte unter anderen Silvia Grünenfelder, 

die nach 20 Jahren Firmentreue Ende Mai in Pen-

sion ging. Sie startete als «Mädchen für alles» in 

der Firma und war zuletzt für die Lager- und Er-

satzteilebewirtschaftung, Kleiderbeschaffung etc. 

zuständig. «Einen besseren Arbeitgeber kann man 

sich nicht vorstellen», wie sie mit Tränen in den 

Augen sichtlich gerührt sagte.

Haushaltgeräte und Küchenbau: Der Hauptsitz der Liebi + Schmid AG an der Degerfeldstrasse 9 in Schinznach-Dorf.

Seit 30 Jahren ist die Firma Liebi + Schmid AG ein sicherer Wert, wenn es um den Verkauf von hoch-
wertigen Haushaltgeräten inklusive Einbau, Service und Reparatur, aber auch den Küchenbau mit 
Planung geht. Was als Einmannbetrieb begann, ist heute eine Firma mit über 30 Mitarbeitenden.

Liebi + Schmid AG: Seit 30 Jahren bekannt für Top-
Qualität bei Haushaltgeräten, Küchenbau und Service

 (tmo.) – Freude an der Arbeit, Freude an der Ma-

terie, Freude am Kundenkontakt und nicht zuletzt 

Qualitätsdenken auf allen Ebenen: Das zeichnet 

die Firma Liebi + Schmid AG mit Sitz in Schinz-

nach-Dorf und einer Ausstellung mit Kochstudio 

in Frick aus. Das hat sie in all den Jahren zu einem 

erfolgreichen Dienstleister für den Verkauf von 

Haushaltgeräten in den Bereichen Kochen, Backen 

und Waschen mit Marken wie Fors, Liebherr, V-Zug, 

Electrolux etc. gemacht. Natürlich ist die Zeit bei 

der Liebi + Schmid AG nie stehen geblieben. Eine 

Person, welche den Wandel der Zeit, der Innovatio-

nen und der technischen Entwicklungen miterlebt 

hat, ist Vera Liebi. Ihr Mann (vor zwei Jahren leider 

viel zu früh verstorben) startete 1990 im Eltern-

haus in Gallenkirch Bözberg als Einmannbetrieb in 

die Selbstständigkeit. Als ehemaliger Servicetech-

niker beim Haushaltgerätehersteller Bauknecht 

konzentrierte sich Walter Liebi damals auf den 

Handel und die Reparatur von Haushaltgeräten. 

Der Erfolg liess nicht lange auf sich warten und 

der Kundenkreis wuchs entsprechend. So, dass er 

1993 zusammen mit Charli Schmid, einem Weg-

gefährten aus der Bauknechtzeit, die Firma Liebi 

+ Schmid AG gründete, die bald darauf den heu-Vera Liebi (l.) bespricht sich mit Disponentin Martina Stutz.
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Michelsamt bewegt
Fr 9. – Mo 12. Juni 2023
Entdecken | Geniessen | Feiern

Mehr Infos
michelsamt-bewegt.ch

Entdecken & Geniessen
Gemütliche & sportliche Aktivitäten für Gross & Klein  
entlang der Runde Michelsamt zu Fuss oder per Rad

Feiern
Stubete Gäng | Grenzenlos
Frühschoppenkonzert  
Kinderkonzert Caroline Graf und die Superhasen

Tour de Suisse  
Start und 2 Durchfahrten im 
Fläcke Beromünster

SA | SO

MO

SA | SO

Michelsamt bewegt
Fr 9. – Mo 12. Juni 2023
Entdecken | Geniessen | Feiern

FC Gunzwil  
Plausch- 

turnier

FR-Abend

SA | SO

Food  
and more 

Meile

Michelsamt bewegt: Herzliche Einladung zum 
Mitmachen und die Tour-de-Suisse live mitzuerleben

Sich bewegen, eine tolle Familienzeit verbringen und als «Pünktchen aufs i» den Start und zwei 
rasante Durchfahrten einer Tour-de-Suisse-Etappe erleben – was will man mehr? Möglich ist dies 
alles vom Freitag, 9., bis Montag, 12. Juni, im Michelsamt. «Man muss dabei gar nicht das ganze 
Programm mitmachen», gibt OK-Präsident Felix Matthias aus Menziken einen Tipp, «sondern kann 
aus der Vielfalt der Möglichkeiten auswählen.» Natürlich würde er sich besonders freuen, beim 
Start der Tour-de-Suisse-Etappe auch die eine oder andere Aargauerfahne zu sehen …

(pte) – Das Programm zu «Michelsamt bewegt» 

ist äusserst abwechslungsreich: Basketball im 

Rollstuhl, Trickräder, die Grundlagen des Orientie-

rungslaufes auf einer kleinen Strecke kennenler-

nen, Biken auf Trails mit Instruktionen oder ange-

leitete Aktivitäten mit dem Ball beim FC Gunzwil. 

Diese wenigen Beispiele zeigen, wie eine ganze 

Region vom 9. bis 12. Juni in Bewegung ist. «Scan-

nen Sie bitte den QR-Code auf dieser Doppelseite 

und wählen Sie aus dem vielfältigen Programm 

ihre Lieblingsaktivitäten aus», würde sich OK-Prä-

sident Felix Matthias freuen, wenn die Bewegung 

nicht an der Kantonsgrenze gestoppt würde und 

Familien, Einzelpersonen oder Gruppen den (kur-

zen) Weg ins Michelsamt auf sich nehmen. Wer 

es lieber gemütlicher angeht, findet attraktive 

Beizli immer in der Nähe der Aktivitäten oder 

kann sich das Ganze auf einem vergünstigten 

Rundflug von oben anschauen. Rennatmosphäre 

gibt es am Montag, 12. Juni, um 13.05 Uhr, beim 

Start der Tour-de-Suisse-Etappe in Beromünster. 

Fabian Cancellara wird den Startschuss abgeben 

und nach dem Start werden die Fahrer noch bei 

zwei rasanten Durchfahrten im 40-Minuten-Takt 

zu erleben sein. «Ich hoffe, dass die dreieinhalb 

Festtage unfallfrei über die Bühne gehen», ist der 

grösste Wunsch von Felix Matthias. Das ganze 

OK setzt sich dafür ein und kann übrigens durch 

grosszügige Sponsoren den ganzen Anlass kos-

tenlos anbieten. Einzige Ausnahme ist der grosse 

Konzertabend am Samstag, der aber ab 23 Uhr 

ebenfalls für alle frei zugänglich ist. 
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2.5 – 5.5-Zimmer- 
Eigentums-Wohnungen  

mit grosszügigen  
Aussenflächen.

trilogie-meisterschwanden.ch

Walde Immobilien AG
Bruggerstrasse 55 | 5400 Baden | Tel. +41 41 929 59 50

Beratung und Verkauf

Baustart
erfolgt

2.5 – 5.5-Zimmer- 
Eigentums-Wohnungen  

mit grosszügigen  
Aussenflächen.

trilogie-meisterschwanden.ch

Walde Immobilien AG
Bruggerstrasse 55 | 5400 Baden | Tel. +41 41 929 59 50

Beratung und Verkauf

Baustart
erfolgt

2.5 – 5.5-Zimmer- 
Eigentums-Wohnungen  

mit grosszügigen  
Aussenflächen.

trilogie-meisterschwanden.ch

Walde Immobilien AG
Bruggerstrasse 55 | 5400 Baden | Tel. +41 41 929 59 50

Beratung und Verkauf

Baustart
erfolgt

2.5 – 5.5-Zimmer- 
Eigentums-Wohnungen  

mit grosszügigen  
Aussenflächen.

trilogie-meisterschwanden.ch

Walde Immobilien AG
Bruggerstrasse 55 | 5400 Baden | Tel. +41 41 929 59 50

Beratung und Verkauf

Baustart
erfolgt

Patricia Siegrist | Hauptstrasse 38 | 5734 Reinach | 079 421 10 46
Ich führe für Sie «Salat- und Genussgrössen» von Gr. 34 bis Gr. 50

Jeden Montag
ein spezielles Angebot 
für die ganze Woche.

Montag:
13.30 – 18.00 Uhr
Dienstag – Freitag: 
9.00 – 11.30 / 13.30 – 18.00 Uhr
Samstag:
9.00 – 16.00 Uhr durchgehend
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Von ganz besonderen «Wunsch-Männdli»

Auf dem Fenstersims vor Thomas’ Arbeitsplatz im Kreativatelier der Stiftung Satis in Seon stehen 
seine «Wunsch-Männdli». Das sind kunstfertig gestaltete Specksteinfiguren von unterschiedli-
chem Format: «Was diese Arbeiten betrifft, bin ich ehrgeizig.»

(Eing.) – Thomas greift nach einer Schnecke. «Sie 

hilft in Stresssituationen.» Körper und Haus der 

Schnecke sind voneinander trennbar. «Wer die 

beiden Teile in Händen hält, spürt, dass sie gute 

Blitzableiter sind bei Ärger. Geht es einem wieder 

besser, kann die Schnecke ganz einfach zusam-

mengesetzt werden.» Beim Vorführen bemerkt 

Thomas, dass das Schneckenhaus noch nicht op-

timal auf den Körper passt. «Ich muss sie nachbe-

arbeiten.» Anhand eines Speckstein-Rohlings er-

klärt er die einzelnen Arbeitsschritte vom groben 

Zuschnitt über das Sägen, Raspeln, Feilen bis hin 

zum Polieren, Ölen und Lackieren. Das Besondere 

an seiner Arbeitsweise: «Ich schaue mir den Stein 

an, entwerfe in meiner Fantasie ein Muster für die 

Figur und setze sie ohne Papierskizze gleich in die 

Tat um», erzählt der Autodidakt.

Sie sollen Glück bringen
Das Künstlerische hat Thomas schon lange im 

Blut. «Mein Anspruch an mich ist hoch.» Massen-

produktion ist nicht sein Ding, vielmehr geht es 

ihm um Qualität; also um eine Furche, die vertieft 

werden kann, um dem Objekt einen markanteren 

Ausdruck zu verleihen. Oder um die Optik, die mit 

dem Polieren des Specksteins oder durchs Ölen 

verschönert werden kann. Wer dem 56-Jähri-

gen bei seiner Arbeit über die Schulter schauen 

darf, bemerkt die Verbindung zu seinen Werken. 

Sein persönlicher Favorit ist eine seiner Speck-

stein-Schnecken. «Das ist Darker Still», stellt er 

vor. Benannt nach einer eindringlichen Ballade 

der australischen Metalcore-Band Parkway Drive. 

Sound, der Thomas gefällt. Er nimmt ein weite-

res unvollendetes Stück in die Hand, greift zum 

Pinsel und ölt das Objekt. Anschliessend reibt er 

mit dem Microfasertuch über den Speckstein. 

Es steckt viel Herzblut und Handarbeit in die-

sen Wunsch-Männdli. «Einerseits nenne ich sie 

Wunsch-Männdli, weil ich ihren Käuferinnen und 

Käufern etwas Gutes mitgeben möchte. Anderer-

seits, weil ich es mit dieser Kunst zu etwas bringen 

will. Denn sie ist die Spur, die ich hinterlasse.»  

«Kunstgalerie» der Specksteinfiguren. Thomas: «Je weicher der Stein ist, desto präziser wird der Schliff.» 

ZEITZEUGEN GESUCHT
Haus Bifangstrasse 6, Menziken
(Ehem. Wohnhaus Maler Josef Sacher)
Ich habe das Haus erworben und suche alte Fotos, 
Zeitzeugen, Personen, die mir zu dem Haus etwas 
erzählen können.

Kontakt: 079 773 60 81, ab 17 bis ca. 21 Uhr



Bedachungen und Fassaden

Montagen und Verkauf:                                        
- Garten-/Blockhäuser
- Gewächshäuser
- Carport

Sowie:
- Umbauten
- Sanierungen
- Zimmerarbeiten
- Bedachungen
- Dachfenster
- Flachdachabdichtungen
- Fassadenverkleidungen

Beat Haller, Seetalstrasse 60, 5708 Birrwil 
www.steilundfl ach-bedachungen.ch

079 333 35 76
beatbirrwil@bluewin.ch    

Lager: Oberkulmerstrasse 820
 5728 Gontenschwil

steil & fl ach GmbH

50-JAHR-JUBILÄUM
MG PFEFFIKON

PFEFFIKON LU
MUSIKGESELLSCHAFT

30. JUNI – 2. JULI 2023
www.mgpfeffikon.ch

SCHULHAUSAREAL MZH

FREITAG: 

Ab 17.00 Uhr Ständchen MG Pfeffikon 

  Unterhaltung mit Cantinas,  
Pianissimo und DJ Mirco

SAMSTAG: 

14.30 Uhr  Öffentlicher Apéro 

14.30 –   Ständchen der umliegenden Vereine 
18.30 Uhr  MG Reinach/Musig Mänzike, MG Beromünster, 

MG Schwarzenbach, MG Gontenschwil,  
BOMG Neudorf, FM Gunzwil

Ab 19 Uhr  Kurzkonzerte 
  MG Amden und Freudenberger Blaskapelle 
 Has im Gras (Sound Vintage Rock Band)

SONNTAG: 

10 Uhr  Festgottesdienst 
 MG Pfeffikon und Jodelclub Oberwynental

12 bis 16 Uhr  Bankett mit Unterhaltung  
  BB Harmonie Rickenbach,  

Kleinformation Volume2.0
 
 Mehr Infos: www.mgpfeffikon.ch

Ö�nungszeiten
Mo. – Fr.:  06.00 – 18.30 Uhr,  Sa.: 07.00 – 13.00 Uhr

Bäckerei-Konditorei Reinach 
Hauptstrasse 9 • 076 560 70 37
     baumannbackspezialitaeten

Geburtstagstorten, Pâtisserie, Pralinen
Sauerteig-Spezialbrote, Mittagsmenus to go

Maureen Ogata von Beauty and Bodycare: 
«Der Körper wird durch die Behandlungen entlastet»
Seit 18 Jahren führt Maureen Ogata ihr Kosmetikstudio Beauty and Bodycare. Bis ins Jahr 2020 
in Reinach, seither an der Hauptstrasse 34 in Unterkulm. Die Fachkosmetikerin hat sich spezi-
alisiert auf medizinische Behandlungen wie die Gewebe- und Hautstraffung oder Hydrafacial- 
Gesichtsbehandlungen. In Kombination zu den Körperbehandlungen bietet sie auch Präparate 
zur Unterstützung des Stoffwechsels und zur Stärkung des Immunsystems an.

(pte) – «Ich teste alle meine Produkte an mir selber», 

legt Maureen Ogata grossen Wert auf die Qualität 

ihres Sortimentes. Besonders empfehlen kann sie 

an die Produkte des Herstellers iSClinical, dessen 

Produkte auf natürlicher Basis hergestellt wer-

den und dabei eine viel höhere Konzentration von 

Wirkstoffen enthalten. Seit 18 Jahren betreibt die 

eidgenössisch diplomierte Kosmetikerin ihr eigenes 

Studio. Neben klassischen Anwendungen bietet sie 

Gesichtsbehandlungen mit Wimpern- und Brauen- 

liftings an. Für die Manicure oder die klassische 

Fusspflege ist man bei ihr ebenfalls an der rich-

tigen Adresse. «Körperbehandlungen im medizi-

nischen Bereich sind meine Spezialität», spricht 

Maureen Ogata den Bereich des Bodyformings mit 

der Reduktion des Umfangs an. Bereits nach der 

ersten Behandlung sind hier erste Erfolge sichtbar. 

Selbst Personen mit körperlichen Einschränkungen 

wie Multiple Sklerose können von den Behand-

lungen zum Muskelaufbau profitieren. Im Alter 

zwischen 14 und 86 Jahren sind ihre Kundinnen 

und Kunden, wobei auch immer mehr Männer den 

Weg zu Beauty and Bodycare finden. Neben den 

Behandlungen ist auch die Beratung für Maureen 

Ogata ein wichtiger Punkt ihrer Arbeit. So haben 

die Produkte des Herstellers Dr. Niedermaier den 

Weg ins Sortiment gefunden. Sie stärken das Im-

munsystem und unterstützen den Stoffwechsel 

von innen her mit Vitaminen und Mineralstoffen 

ergänzend zu den Bodyformingbehandlungen. 

«Auch die seit November erhältlichen Collagenauf-

bau-Produkte finden eine gute Resonanz», freut 

sich Maureen Ogata über zufriedene Kundenfeed- 

backs. «Mir ist wichtig, dass der Körper durch die 

Behandlungen und Präparate nicht geschockt oder 

belastet wird, sondern eine Entlastung stattfinden 

kann.» Das ganzheitliche Körperbehandlungs-An-

gebot bei Beauty and Bodycare umfasst zudem die 

definitive Haarentfernung mit Laser oder das na-

türliche, hochwirksame Microneedling zur Abfla-

chung von Falten und zur Behandlung von Akne- 

und Verbrennungsnarben.
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Celebration-Show: Ein Feuerwerk an Unterhaltung

Den Traum vom eigenen Tanz-Studio erfüllte sich Chrigi Kiener 1998 mit ihrem Tanz- und Fit-
ness-Träffponkt in Zetzwil. 25 Jahre später hiess es nun «Show-Time» in der Zetzbuer Mehr-
zweckhalle. Unter dem Motto «Wir feiern die Feste, wie sie fallen» wurde anlässlich einer action-
geladenen Jubiläums-Show ein Feuerwerk nach dem anderen gezündet. Showtime total!

(tmo.) – Dass sie Nägel mit Köpfen macht, hat 

Christine Kiener bisher in jeder ihrer bisherigen 

Spezial-Shows bewiesen – zusammen natürlich 

mit ihrem engagierten Leiterteam. Auch damals, als 

sie ihr Studio vor 25 Jahren eröffnete, überliess sie 

nichts dem Zufall. Skeptikern bewies sie, was mit 

Überzeugung, der richtigen Einstellung und einem 

Top-Umfeld möglich ist. Die Leute, die zu ihr in den 

Tanz- und Fitnessträffponkt kommen, schätzen 

das Angebot, die Abwechslung  und das familiäre 

Ambiente. Und sie lieben die Shows, welche Chrigi 

Kiener auf die Beine stellt. Richtige Shows mit Kos-

tümen, Choreographien, Lichteffekten und mit al-

lem, was sonst noch dazu gehört. «Ohne Sponsoren 

ein Ding der Unmöglichkeit», wie sie sagt. Das  Pu-

blikum war bei der Celebration-Show im Rahmen 

des 25-Jahr-Jubiläums ganz aus dem Häuschen. 

Die Tänze der verschiedenen Abteilungen standen 

ganz im Zeichen von Feier- und Festtagen wie etwa 

Silvester, Weihnachten, Ostern, 1. August, Valen-

tinstag, den Meitlitagen etc. und wurden als wahre 

choreographische Feuerwerke gezündet.

Und Action! Die Tanzdarbietungen gaben sowohl optisch als auch akustisch einiges her und begeisterten das Publikum.

Chrigi Kiener wie sie leibt und lebt für ihren Tanz- und Fitnessträffponkt. Da durfte auch eine Publikumsanimation nicht fehlen.
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BESONDERS
PRAKTISCH

Alle Kreationen wie das Necessaire werden 
in den Werkstätten der Stiftung Satis von 

Menschen mit psychischer Beeinträchtigung 
in Handarbeit gefertigt. 

NECESSAIRE MIT 
STICKEREI JETZT IM 

ONLINESHOP
www.satis-seon.ch/shop
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Für alle Jahrgangsstufen.
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 Tag der offenen Türen

10. Juni 2023 | 11 - 16 Uhr

Vielfältige Einblicke, kulinarische Köstlichkei-
ten und mehr. Ineluege lohnt sech.

Saalbaustrasse 9, Reinach AG
Gütschstrasse 1, Menziken

 stiftung-lebenshilfe.ch     

Stiftung Lebenshilfe



Das Strandbad für alle
Das Arbeiterstrandbad Tennwil wurde 1935 gegründet, um der «Arbeiter-
schaft» den Zugang zum Hallwilersee für alle Zeiten zu sichern.

Wir bieten
• ein professionelles Selbstbedienungs-Restaurant
• eine grosse Liegewiese mit vielen Bäumen und ein Sonnendeck aus Holz
• einen Kinderspielplatz mit Klettergerüst und Wasserspiel
• Sprungturm und ein Floss
• eine gepflegte Grillstelle mit Tischen und Feuerholz
• zwei Tischtennis-Tische und ein Volleyball-Feld auf der Spielwiese
• Pedalo-, Boots- und Stand Up Paddle-Vermietung
• Campingplatz und ein Gruppenhaus für Lager jeglicher Art

www.tennwil.ch | strandbad@tennwil.ch | 056 667 14 34

Jubiläum bei Lüscher Sanitär GmbH in Beinwil

Im Familienbetrieb Lüscher Sanitär GmbH in Beinwil am See wird bald ein Jubiläum 
gefeiert. Dann heisst es «666 Tage Vater und Sohn». Die Zahl 666 verbindet die beiden 
aber noch in einem anderen Zusammenhang. Besser gesagt mit dem Titel «Number Of 
The Beast» von Iron Maiden.

(dah) – «Sanitär und Heavy Metal?» Diese Kom-

bination passt doch eigentlich nicht zusammen. 

Im Familienbetrieb der Lüscher Sanitär GmbH in 

Beinwil am See trifft dies aber vollkommen zu. 

Vater Daniel und Sohn Raphael lernten beide den 

Beruf Sanitär und hören leidenschaftlich gerne 

Heavy-Metal-Musik. So kann es schon mal vor-

kommen, dass in der Werkstatt die Maschinenge-

räusche von der Musik übertönt werden. Begon-

nen hatte jedoch alles etwas anders. Daniel wagte 

mit der Hilfe seiner Frau Sibylle im Jahr 2015 den 

Schritt in die Selbständigkeit und gründete die 

Firma Lüscher Sanitär GmbH. Anfänglich «vermie-

tete» er sich an andere Firmen, bis nach und nach 

dann eigene kleinere Aufträge eingingen. Dies 

funktionierte so gut, dass er schliesslich nur noch 

eigene Aufträge erledigen durfte. Im Jahr 2020 

machte ihm dann aber nicht Corona einen Strich 

durch die Rechnung, sondern seine Gesundheit. 

Dass er heute noch so freudig durchs Leben ge-

hen kann, verdankt er einzig seinem Schutzengel. 

Der gesundheitliche Rückschlag führte aber auch 

dazu, dass Raphael früher als geplant in die Firma 

einstieg. «Dies war eigentlich nicht so geplant», 

erklärt er. Er wollte nach seiner bestandenen 

Lehrabschlussprüfung im Sommer 2021 zuerst in 

anderen Firmen Erfahrungen sammeln und erst 

dann im Familienbetrieb einsteigen. Der Schick-

salsschlag des Vaters bewegte ihn jedoch dazu, 

gleich nach seiner Lehre im Betrieb einzusteigen. 

So traf die «junge, neue» Generation auf die «er-

fahrene, alte» Generation. Harmonisch ergänzen 

sie sich bei der Arbeit perfekt. Und wenn sie sich 

mal nicht einig sind, wird einfach die Musik lau-

ter gedreht. So meistern sie jeglichen Umbau und 

jede Reparatur, für welche die beiden spezialisiert 

sind. Aber auch Anfragen für grössere Angelegen-

heiten nehmen sie gerne entgegen.

Vater und Sohn vor ihrem Firmenauto. Raphael weiss genau, wo welches Werkzeug verstaut ist.
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10% Rabatt auf unser gesamtes Sortiment
Kostenloser Test Ihres Sehvermögens durch unseren
DNEye©Scanner
Kostenlose Reinigung von Uhren & Schmuck
Gratis Wasserdichtigkeitstest bei Armbanduhren
Einkaufsgutscheine im Wert von insgesamt
2'200CHF zu gewinnen 

10%10%

WIR FEIERN UNSER 135-JÄHRIGES FIRMENJUBILÄUM

EVENTWOCHE BEI HIRT AG
AUGENOPTIK UHREN & BIJOUTERIE

MONTAG 12. JUNI 2023 – 
SAMSTAG 17. JUNI 2023

Hauptstrasse 46 -  CH-5734 Reinach AG |  bi jou@hirtag.ch |  www.hir tag.ch |  062 771  28 66

Hauptstrasse 47 -  CH-5734 Reinach AG |  opt ik@hir tag.ch |  www.hir tag.ch |  062 771  17  78 

Physio Böju
Jacques Villars

Luzernerstrasse 33, 5712 Beinwil am See, 077 410 96 27, info@physioboeju.ch



kr
om

er
pr

in
t.c

h

Kromer Print AG
Industrie Gexi
Karl Roth-Strasse 3
5600 Lenzburg

Telefon +41 62 886 33 33
kontakt@kromerprint.ch

Attraktive Preise – auch in Kleinauflagen – für Broschüren, 
Prospekte, Folder, Plakate, Postkarten und vieles mehr!

DRUCKPRODUKTE 
AUS IHRER REGION.

Seebestattung  Wellen

Wir beraten Sie gerne. Wir stehen Ihnen bei.

Wynental - Seetal - Ruedertal / bestattungen-sonnental.ch / 062 772 20 20

SONNENTAL
Bestattungen  Ruth Schachtler

Verabschiedung auf den der Erinnerung

Seebestattung  Wellen

Wir beraten Sie gerne. Wir stehen Ihnen bei.

Wynental - Seetal - Ruedertal / bestattungen-sonnental.ch / 062 772 20 20

SONNENTAL
Bestattungen  Ruth Schachtler

Verabschiedung auf den der Erinnerung

Seebestattung  Wellen

Wir beraten Sie gerne. Wir stehen Ihnen bei.

Wynental - Seetal - Ruedertal / bestattungen-sonnental.ch / 062 772 20 20

SONNENTAL
Bestattungen  Ruth Schachtler

Verabschiedung auf den der Erinnerung
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Fortuna Horse Ranch

Auf der Fortuna Horse Ranch werden Menschen und Pferde zusammengebracht. Besser gesagt: Es 
wird ein Reiterlebnis für Kinder bis zum Alter von acht Jahren ermöglicht. Christina Affolter und 
ihre zwei top ausgebildeten Reit- und Therapiepferde haben dazu verschiedene Angebote parat.

(dah) – Schon von klein auf dreht sich bei Christina 

Affolter alles rund ums Pferd. Mit gerade einmal 

zwölf Jahren absolvierte sie das Reitbrevet. Zwei 

Jahre später kam die liebe Freiburger Stute Sheila 

zu ihr. Bis heute ist sie eine treue Begleiterin und 

mit 27 Jahren immer noch auf der Ranch. Christi-

na entdeckte zusammen mit Sheila dann das Wes-

ternreiten, bei dem sie sich seit ein paar Jahren 

vollkommen dem Cutting-Reitsport widmet. Diese 

Jahre nutze sie, um sich bei namhaften Trainern 

aus- und weiterbilden zu lassen. Dazu kamen ver-

schiedene Ausbildungen rund ums Pferd und den 

Menschen. Ihre Begeisterung gab sie auch ihrem 

achtjährigen Sohn Daniel weiter. Dabei bemerk-

te sie, dass es für sie eine Herzensangelegenheit 

ist, wenn sie das Zusammensein von Pferden und 

Kindern ermöglichen kann. Gerade bei Kindern 

fördert der Kontakt mit Pferden das Selbstver-

trauen und die innere Stärke enorm. Weiter lernen 

die Kinder, Grenzen zu erkennen, Grenzen zu set-

zen und Grenzen zu überwinden. Zusammen mit 

Sheila und dem Quarter Horse Camaro, welcher 

2014 auf der Fortuna Ranch geboren ist, bilden sie 

die perfekte Mischung für verschiedene Angebote. 

Für die kleinsten Pferdefans bietet sich das MuKi/

VaKi-Reiten an. Im Alter von zwei bis vier Jahren 

werden die Pferde zusammen mit der Mutter oder 

dem Vater geputzt, zum Reiten vorbereitet und 

anschliessend auf dem Platz abwechselnd ge-

führt und geritten. Für die etwas älteren Kinder 

bietet sich das «Reiterlebnis Gruppen» an. Sie ler-

nen spielerisch alles rund ums Pferd. Auf diesem 

Fundament kann später perfekt aufgebaut wer-

den, wenn das Kind das Reiten als Hobby und die 

Leidenschaft weiterentwickelt. Weitere Highlights 

bieten sich bei einer Geburtstagsparty auf dem 

Pferdehof an, welche auch ältere Kinder erleben 

dürfen oder in den Schulferien jeweils am Morgen 

die Reiterlebnis-Wochen. So findet sich sicherlich 

für jedermann ein passendes Angebot. Christina 

mit den beiden Pferden Sheila und Camaro freuen 

sich jetzt schon auf die Kontaktaufnahme.

Viel Freude und Spass beim Führen auf dem Platz. Vor dem Reiten wird das richtige Aufsteigen geübt.



dachten Konzept haben denn auch entsprechend 

Zeit in Anspruch genommen, wobei ein Teil der 

Standmöbel von Perfektionist Philipp Gloor zum 

Teil in Eigenregie selber fabriziert wurden. Die vie-

len Expo-Besucher konnten sich an seinem Stand 

ein ganzheitliches Bild von natürlichen und nach-

haltigen Baustoffen wie Kalk und Zement ma-

chen, welche im dekorativen Bereich zum Einsatz 

kommen, gleichzeitig aber auch für ein gesundes 

Raumklima sorgen. «Ich lege Wert auf qualitativ 

hochstehende und ökologisch sinnvolle Produkte», 

sagt der innovative Malermeister. Mit Naturofloor 

konnte er ein mineralisches Produkt zeigen, wel-

ches auf den natürlichen Rohstoffen Quarzsand 

und Weisszement basiert. «Ein Naturofloor-Belag 

eignet sich für fugenlose Beschichtungen sowohl 

für Böden als auch für Wände im Wohn- und 

Nassbereich», erklärt der Jungunternehmer. Jede Oberfläche ist dabei ein Unikat. Dank verschie-

dener Gestaltungen konnte man die Oberflächen 

an einem Kubus fühlen und auf sich wirken las-

sen. Der Kreativität sind dabei keine Grenzen ge-

setzt. Kreativität, die Philipp Gloor gerne auslebt. 

Schliesslich habe er seine Leidenschaft zum Beruf 

gemacht. Zu einer seiner Spezialität gehört unter 

anderem die Kalkspachtelung (La Calce Del Bren-

ta), welche ursprünglich aus Norditalien stammt. 

Um den Kunden bestmögliche Ergebnisse bieten 

zu können, hat er eine Schulung in Venedig ab-

solviert. Wer also Farbe und ein gesundes Klima 

in seine Wohnumgebung bringen möchte, ist bei 

Philipp Gloor an der richtigen Adresse. Sein Tätig-

keitsbereich liegt hauptsächlich bei Renovationen 

und Sanierungen. Zu seinen Kunden gehören 

Private, Firmen und Architekten aus der Region. 

Einem erfolgreichen Auftrag geht immer eine seri-

öse und individuelle Beratung voraus. Schliesslich 

hat Kundenzufriedenheit oberste Priorität.

Nicht nur für seine Maler- und Gipserarbeiten bekommt Philipp Gloor viele Komplimente. Durch-
wegs positive Reaktionen gab es auch für den Auftritt an der WYNAexpo, wo der eidgenössisch 
diplomierte  Malermeister eine eindrückliche Visitenkarte seines Ein-Mann-Betriebes abgab.

Malermeister Gloor: Ein Maler aus Leidenschaft

(tmo.) – Halbe Sachen gibt es bei Philipp Gloor 

mit seinem Malerbetrieb an der Gartenstrasse 1 in 

Menziken nicht. Weder bei den Kundenaufträgen, 

noch bei den Firmenauftritten, wie jenem anläss-

lich der Gewerbeschau WYNAexpo im Mai 2023. 

«Für mich mit meiner Firma war es eine Premie-

re», wie Gloor erzählt. Es sei gleichzeitig auch eine 

tolle Erfahrung gewesen, die von vielen interes-

santen Gesprächen und tollen Kundenkontakten 

ganz allgemein geprägt waren, wie er ergänzt. 

Klar war für den Malermeister, der sich vor zwei 

Jahren für den Schritt in die Selbständigkeit ent-

schieden hat, dass die Malerei und Gipserei mit 

ihrer ganzen Vielfalt und Bandbreite im Zentrum 

seines Messe-Auftrittes stehen sollten. Übersicht-

lich gegliedert und für die interessierten Besucher 

harmonisch, stimmig und informativ präsentiert. 

Gemessen an den Reaktionen und Rückmeldun-

gen hatte er mit seinem Stand einen Volltreffer 

gelandet. Die Vorbereitungen mit dem durch-

91

REGION

90

Überzeugte mit seinem WYNAexpo-Stand: Philipp Gloor mit seiner Frau Nadine, welche ihren Mann tatkräftig unterstützt.



Dorfheftli (Kompetenz)
60 x 30 mm

www.huwa.ch

www.huwa.ch

Wydenstrasse 1 062 765 77 77
5734 Reinach AG notar-benz.ch

www.notar-benz.ch

Tel. 062 771 14 145734 Reinach
www.marano.ch

www.kreativschub.ch
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www.ihregartenwelt.ch

www.schroeder-ag.ch

info@a-suter.ch

André Suter GmbH      062 772 42 62      www.a-suter.ch

DER HAUSTECHNIK-PROFI FÜR ALLE FÄLLE

Heizung . Sanitär Wärmepumpen.

www.malerwirz.ch
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